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Anzeigen Rohrbach

einfach. menschlich. fair. legendär!

Bestelle
jetzt!
www.spusu.at

Jederzeit kündbar

Keine versteckten Kosten

Keine Mindestvertragsdauer

✔
✔
✔

Monate gratis
sichern!6

Aktion bis 31. Oktober

Jetzt noch mehr.
Legendär!

5G!
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Beste Qualität Der Mühl-
viertler Hopfen stand bei der Boni-
tierung auf dem Prüfstand. Das Er-
gebnis fiel gewohnt gut aus. Seite 18

Foto: Gahleitner

Karrieretag in
neuem Gewand Seite 19

<ICDL-Prüfungen
Am Rohrbacher Gymnasium wur-
den im Vorjahr die meisten ICDL-
Modulprüfungen oberösterreich-
weit durchgeführt. >> Seite 6

<Chor feiert 25 Jahre
Seit 25 JahrenbereicherndieChor-
i-Feen das kulturelle Leben in der
Region. Zum Jubiläum gibt es ein
buntes Programm. >> Seite 8

<Tourdurch Japan
5.600 Kilometer in 17 Tagen
legten sieben Biker vom Motor-
rad-Stammtisch Altenfelden bei
ihrer Dragon Tour durch Japan
zurück. >> Seite 9

<40 JahreNaturfabrik
Seit vier Jahrzehnten hält die Na-
turfabrik Ahorn auf einem um-
kämpftenMarkt stand. >> Seite 25

Anpacken für Generationen Beim Altenheim Ulrichsberg entsteht ein Generationengarten. Die 3a und
3b der örtlichen Mittelschule haben beim Anlegen der ersten Hecke die Ärmel hochgekrempelt. Seite 4 / Foto: Hanner

Beachten Sie die Reportage 
Bauen & Wohnen
in dieser Ausgabe 

Foto: Stock.Adobe.com
Ihr kompetenter Partner in Sachen Hörgerät!

Christa Feldler
Hörgerätefachberaterin

Hörgeräte vom Pro�!
ROHRBACH • Stadtplatz 17

Tel. 07289 / 4527
                          office@hoergeraete-seidl.at

ROHRBACH • Stadtplatz 17
Tel. 07289 / 4527

office@hoergeraete-seidl.at
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NACHHALTIG

Schüler legten den Grundstein für
einen neuen Generationengarten
ULRICHSBERG. Der Wunsch des
Bezirksalten- und Pflegeheims
Ulrichsberg nach einem Garten
wird nun endlich Wirklichkeit.
Schüler der Mittelschule Ulrichs-
berg haben mit der Neupflan-
zung einer Hecke quasi den Spa-
tenstich für das Projekt „Gene-
rationengarten“ übernommen.

von PETRA HANNER

Auf einer ungenützten Wiese di-
rekt neben dem Pflegeheim wird
in den kommenden zwei Jahren
ein Generationengarten errich-
tet. Generationengarten deshalb,
weil er nachher nicht nur von den
Bewohnern und Besuchern des
Heimes genutzt werden soll,
sondern auch von den Kindern
der Mitarbeiter, welche im Haus
betreut werden, von den Mit-
arbeitern der Rotkreuz-Ortsstel-
le und von den Bewohnern des
BetreubarenWohnens.

Klimafittes Grün
Die Idee dazu kam aus der Ge-
sunden Gemeinde heraus, deren
Obmann Gemeindearzt Andreas
Gabriel ist. Er ist nun auch Ob-

mann des eigens gegründeten
Vereins „Generationengarten
BAPHUlrichsberg“, der sich um
die Realisierung des Projektes
angenommen hat. Gabriel freut
sich, dass er dafür auch die Böh-
merwaldschule gewinnen konn-
te: „Um die Grundstücksgrenze
zu definieren und den Westwind
zu brechen, wurde die Grund-
stücksgrenze mit einer naturna-
hen Hecke mit heimischen
Sträuchern und kleinen Bäumen
bepflanzt. Die Pflanzen wurden
gemeinsam mit der planenden
Gärtnerin Maria Oberngruber
und mit der Böhmerwaldschule
unter der Leitung von Rupert

Fartacek und Iris Niederdöckel
mit besonderer Berücksichti-
gung künftiger Klimafitness
ausgesucht.“ Die 3a und 3b
der Mittelschule Ulrichsberg
schwangen für das Projekt
Krampen und Schaufeln und
pflanztendie rund50Staudenein.

ZumWohlfühlen
Im neuen Garten wird es Rast-
plätze in Form von Bänken und
Pavillons geben. Dorthin kann
man sich auch für Gespräche zu-
rückziehen.
Ein rollstuhlgerechtes Wegenetz
mit Verbindung zur Straße und
somit Anbindung zum Kreisver-

kehr und den Nahversorgern ist
ebenfalls geplant.
Für die kleinen Besucher und
Nutzer werden Spielgeräte auf-
gestellt. Ein Grillplatz soll wie-
derum alle Generationen zu ge-
meinsamen Aktivitäten einla-
den.
Ein Marterl oder eine kleine Ka-
pellekönntespäternochamAreal
entstehen.

Nachhaltiges Projekt
Unterstützt wird das Projekt auch
vom Sozialhilfeverband Rohr-
bach. Obmann Bezirkshaupt-
mann Valentin Pühringer ist be-
geistert: „Die Schüler der Mit-
telschule haben den Anstoß für
den Generationengarten gege-
ben. Es war der erste Schritt für
ein sehr nachhaltiges Projekt.“
Auch Bürgermeister Wilfried
Kellermann bedankte sich bei al-
len Beteiligten für ihre Unter-
stützung.
Die benötigten Mittel für die
Realisierung des Projektes wer-
den über Mitgliedsbeiträge des
Vereins Generationengarten,
durch Spenden und Erlöse aus
Veranstaltungen aufgebracht.<

Vertreter der beteiligten Institutionen feierten mit den Mittelschülern Spatenstich.

Foto: Hanner

GEMEINDEAUSZEICHNUNG

Otto Pfeil ist neuer Ehrenbürger
NEBELBERG. Für seine Ver-
dienste als Bürgermeister der
Gemeinde Nebelberg wurde
Otto Pfeil die Ehrenbürger-
schaft verliehen.

Der ehemalige Landeshaupt-
mann-Stellvertreter Franz Hiesl
hielt die Laudatio bei der Feier-
stunde im Gasthaus Ramlhof und
lobte die Entwicklung der Ge-
meinde Nebelberg während der
14-jährigen Amtszeit von Otto
Pfeil: „Dank der regen Siedlungs-

tätigkeit in Nebelberg, der Schaf-
fung von Arbeitsplätzen durch die
Betriebsansiedelung Oberaigner
und die Modernisierung der In-
frastruktur hat sich die Gemeinde
Nebelberg zu einer zukunfts-
orientierten Wohlfühlgemeinde
für alle Generationen entwickelt.“
ImBeisein vonWegbegleitern aus
seiner Amtszeit und seiner ge-
samten Familie erhielt Otto Pfeil
die Urkunde von Bürgermeister
Markus Steininger überreicht. Er
ist somit der neunte Ehrenbürger

der Gemeinde. Musikalisch um-
rahmt wurde die Feier vom Me-
raner-Dreigesang, der auch einen

eigenen Liedtext zu Ottos Ehren-
bürgerfeier geschrieben hat.

GemeinsamerWeg
„Für mich gab es in meiner Amts-
zeit nur einenWeg – den gemein-
samen Weg“, betonte der neue
Ehrenbürger, der auch in ehren-
amtlichen Funktionen tätig war.
Er erinnerte an die vielen umge-
setzten Projekte zum Wohle der
Nebelberger, die nur im Zusam-
menwirken von vielen Beteilig-
ten so gut gelingen konnten.<

Ehrenbürger-Würden für den langjäh-
rigen Bürgermeister Otto Pfeil

Foto: Josef Jungwirth
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ZERTIFIKATE

Jump: Landjugendliche
schlossen Lehrgang ab
BEZIRK. „Jump – Junge, un-
fassbar motivierte Persönlich-
keiten“ – diese Beschreibung
trifft auf die 16Absolventendes
LFI-Zertifikatlehrgangs der
LandjugendOberösterreich auf
alle Fälle zu. Unter ihnen wa-
ren auch fünf Jugendliche aus
dem Bezirk Rohrbach.

Neben drei theoretischen Mo-
dulen ist die Umsetzung eines
eigenen Projekts ein wesentli-
cher Bestandteil des Zertifikats-
lehrgangs. Daraus entstehen
jährlich beeindruckende Ergeb-
nisse: Laura Falkner von der
Landjugend St. Martin etwa or-
ganisierte mit ihrer Ortsgruppe
eine Typisierungsaktion für
Stammzellenspender im Rahmen
eines Frühschoppens.
Stefan Bramel und Thomas
Pühringer von der LJ Sarleins-
bach planten und bauten einen
Verkaufswagen aus wiederver-
werteten Materialien, welcher
beim Marktfest erstmals zum
Einsatz kam.
Benedikt Lindorfer und Christina
Hopfner (LJ Putzleinsdorf) ha-
ben neue Geocaching-Stationen
rund um Putzleinsdorf errichtet

und zwei neue Rundwege ange-
legt. Bei einem Familienwander-
tag konnten sie entdeckt werden.

Gut ausgebildet
In insgesamt 83 Unterrichts-
einheiten können sich Ortsgrup-
penfunktionäre bei Jump weiter-
bilden. Dabei werden die Grund-
lagen der Landjugend, Projekt-
management, Öffentlichkeits-
arbeit, Rhetorik, Konfliktma-
nagement und Gruppendynamik
thematisiert.<

Die Typisierungsaktion, die Laura
Falkner im Rahmen von Jump auf die
Beine stellte, war ein voller Erfolg.

Fo
to
:L
JS
t.
M
ar
tin

Am Ende
schreibt man 
Küche mit e.

Am Ende
schreibt man 
Küche mit e.

Scheiblberg 50 . A-4150 Rohrbach-Berg
07289 40083 . www.eilmannsberger.at 

ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

bis -40% auf Ausstellungs- undOutlet-Waren
-15% auf Schlafpakete

-10% auf das gesamte Sortiment
(ausgenommenGoldkäfer)

JUBILÄUMS-AKTION
23.10. – 9.11.2024

40 JAHRE FIRMA SCHNEIDER
VIELE TOLLEANGEBOTEWARTENAUF SIE!

4183 Helfenberg, Ahorn 57
Tel. 07218/8080

www.naturfabrik.at
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17&co.
Jacke 99,99
Hemd 39,99
Shirt 27,99
Jeans 69,99

INTERNATIONALER COMPUTERFÜHRERSCHEIN

Gym ist erfolgreichste
IDCL-Schule
ROHRBACH-BERG. Zum drit-
ten Mal wurde das Rohrba-
cher Gymnasium als erfolg-
reichste ICDL-Schule Oberös-
terreichs ausgezeichnet.

Seit mehr als 25 Jahren ist das
Gymnasium Rohrbach autori-
siertes ICDL (International Cer-
tification of Digital Literacy)-
Testcenter. Dabei handelt es sich
um einen international an-
erkannten Computerführer-
schein.
Im Jahr 2023 wurden in der
Rohrbacher Schule die meisten

ICDL-Modulprüfungen oberös-
terreichweit durchgeführt, in der
Österreich-Wertung belegte das
Gymnasium den zweiten Rang.

Abschluss in der Unterstufe
Die Vermittlung der digitalen
Grundbildung wird im Gymna-
sium Rohrbach von einer enga-
gierten Lehrerschaft getragen.
Die Schüler können bereits in der
Unterstufe in den dritten und
vierten Klassen ihr Können in
sieben Teilprüfungen nachwei-
sen und den Computerführer-
schein abschließen.<

Direktor Nikolaus Stelzer und Marius Reiter (2. u. 3.v.l.) nahmen für das Rohrba-
cher Gymnasium die Auszeichnung von OCG Präsident Wilfried Seyruck (r.) und
OCG Generalsekretär Ronald Bieber (l.) entgegen. Foto: Hermann Wakolbinger

Bezirkshauptmannschaft Rohrbach BHROBA-2021-474652
VERLAUTBARUNG nach dem Mineralrohstoffgesetz

Herr Andreas Hainzl, Hinterschlag 39, 4153 Peilstein i.Mv. hat mit Schreiben vom 
17. September 2024 bei der Bezirkshauptmannschaft Rohrbach unter Vorlage von Projektsunterlagen 
um die Erteilung der mineralrohstoffrechtlichen Genehmigung für den Gewinnungsbetriebsplan für 
die Fortführung und Erweiterung des Steinbruches Schlöglerberg auf einer Gesamtfläche von ca.  
2,3 ha auf Teilflächen der Parzellen 269/2, 269/3 und 278/2, KG Kirchbach, Marktgemeinde Peilstein 
i.Mv sowie die mineralrohstoffrechtliche Genehmigung für eine Bergbaustraße zur Sicherstellung der 
Zufahrtsmöglichkeit entlang der nördlichen und östlichen Abbaugrenze auf einer Länge von ca. 160 m 
mit einer Gesamtfläche von ca. 0,1 ha auf Teilflächen der Parzellen 269/2 und 278/2, KG Kirchbach, 
Marktgemeinde Peilstein i.Mv. angesucht. 

In dieser Angelegenheit wird für Dienstag 19. November 2024, 9:00 Uhr, Marktgemeindeamt 
Peilstein i.Mv., Sitzungssaal, eine mündliche Verhandlung anberaumt. 

Die Projektsunterlagen liegen ab dem 21.10.2024 beim Marktgemeindeamt Peilstein i.Mv. während 
der Amtsstunden zur Einsicht auf. 

In diesem Verfahren haben auch Nachbarn Parteistellung. Sie verlieren jedoch ihre Stellung als Partei, 
soweit sie nicht spätestens einen Tag vor Beginn der mündlichen Verhandlung während der Amtsstun-
den bei der Bezirkshauptmannschaft Rohrbach, Anlagenabteilung, Am Teich 1, 
4150 Rohrbach-Berg, oder während der Verhandlung mündlich Einwendungen erheben. 
Eine Vertretung durch bevollmächtigte Personen ist möglich. 

Für den Bezirkshauptmann: Mag. Eva Reitinger
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AGORA

Zurückfinden in ein geregeltes Leben
BEZIRK. Menschen mit Beein-
trächtigung, die mit dem Ge-
setz in Konflikt geraten sind
und ihre Strafe abgesessen ha-
ben, brauchen für das Zurück-
finden in die Gesellschaft
Unterstützung.Diese finden sie
in der Gemeinnützigen Genos-
senschaft Agora, welche auch
im Bezirk Rohrbach zwei
Wohngruppen betreut.

von PETRA HANNER

Im ehemaligen Gasthof Diendor-
fer in Neudorf und in der „Gmui“
in Oepping versuchen diese Men-
schen, die kognitiv oder psy-
chisch beeinträchtigt sind, ihr Le-
ben neu zu sortieren. Sie alle kom-
men direkt aus demMaßnahmen-
vollzug in einer Einrichtung für
psychisch beeinträchtigte Straf-
täter in die Agora-Wohngruppen.

Dort kümmert sich jeweils ein
Expertenteam um die Nachsorge.

Basics fürs Leben
„Unsere Bewohner haben alle et-
was gemeinsam: Sie waren bei
ihren Taten aufgrund ihrer nicht
behandelten psychischen Erkran-
kung nicht Herr ihrer Sinne. Sie
verbringen bei uns zwischen fünf
und zehn Jahre. Bei uns lernen sie,
sich wieder in die Gesellschaft
einzugliedern, lernen einen ge-
ordnetenTagesablaufkennen,den
sie zuvor sehr oft niemals hatten.
Wir geben ihnen die ,Basics‘ für
ein möglichst eigenständiges Le-
ben“, beschreibt der Aigen-
Schlägler Andreas Lef, Ge-
schäftsführer von Agora. Die Ge-
nossenschaft, die 2020 gegründet
wurde, betreibt oberösterreich-
weit acht Standorte. 180 Mit-
arbeiter betreuen derzeit rund 140

Personen. Dass die Vorurteile
gegenüber den Betreuten bei An-
rainern zuerst einmal groß sind,
liege in derNatur derSache,meint
Lef. „Das verstehen wir. Aber
wenn die Anrainer unsere Leute
erst einmal kennengelernt haben,
ist esmeist kein Themamehr.Wir
hatte noch in keiner einzigen Ein-
richtung Probleme mit Übergrif-

fen. Dafür sorgen ganz klare Re-
geln. Verstößt jemand dagegen,
muss er in eine klassische Lan-
desbetreuungwechseln.Dawiroft
die ersten sind, die diese Men-
schen in ihrem Leben ernst neh-
menund siewertschätzen, sind sie
sehr dankbar und machen kaum
Probleme. Unsere Bewohner ha-
ben meist vor der Gesellschaft
mehr Angst als umgekehrt“, gibt
Lef zu bedenken.

Etwas zurückgeben
Mehr Akzeptanz schaffen ehren-
amtliche Arbeiten der Betreuten.
In Aigen-Schlägl etwa überneh-
men Betreute von Agora die Pfle-
ge des Rasens am Aigen-Schläg-
ler Fußballplatz. Damit geben sie
der Gesellschaft im Rahmen ihrer
Möglichkeiten auch wieder etwas
zurück.
Infos: www.agora-oe.com<

Ehrenamtliche Tätigkeiten, wie die
Pflege des Sportplatzes in Aigen-
Schlägl, fördern die Akzeptanz der
Agora-Bewohner in der Bevölkerung.

Foto: fototvv - stock.adobe.com

• Holz oder  
 Massivbauweise

• 11 Modelle

• Ein- und zweistöckig

• 51 - 142 m2

• Hochwertige  
 Markenausstattung dreihans.at
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RETTUNGSSCHWIMMER

Moritz sorgt
für Sicherheit
HASLACH. Dank seiner Ret-
tungsschwimmer-Ausbildung,
die er an der Technischen
Fachschule (TFS) Haslach ab-
gelegt hat, hat Schüler Moritz
Kreutler bereits einen Neben-
job im Rohrbacher Hallenbad.

Ende des vergangenen Schuljahres
hatMoritz Kreutler aus der 4. Klas-
se Mechatronik das Retter-Ret-
tungsschwimmerabzeichen abge-
legt. Nun ist er neben der Schule als
Badewärter im Hallenbad in Rohr-
bach-Berg tätig, wo er jeden Sams-
tag mit Überzeugung und Leiden-
schaft für die Sicherheit der Bade-
gäste sorgt. Doch nicht nur er, son-
dern die gesamte Klasse hat das
anspruchsvolle Rettungsschwim-
merabzeichen erfolgreich gemeis-
tert. Dieser Erfolg ist für die TFS
Haslach Anlass, sich für die Tips-
Aktion „Spitzenschule“ zu bewer-
ben. Mehr dazu auf Seite 28.<

Moritz Kreutler im Dienst im Hallen-
bad Rohrbach Foto: TFS Haslach

Eisstockschießen
auf 2 überdachten Kunsteisbahnen 

ab 14.11.2024 bis 09.03.2025 
Reservierung unter www.teufelmuehle.at

Wildwochen 
Oktober bis November 2024

4170 Auberg 15  |  +43 7289 71912  | www.teufelmuehle.at

Wir freuen uns auf
deinen Besuch!

CHOR-JUBILÄUM

Chor-i-Feen stehen seit
25 Jahren auf der Bühne
BEZIRK ROHRBACH. 67 Sänger
aus dem ganzen Bezirk und
mittlerweile auch darüber hin-
aus bilden die Chor-i-Feen, die
vor 25 Jahren vonMaria Grün-
bachergegründetwurden.Zum
Jubiläum gibt es ein breit ge-
fächertes Programm.

Ihre Tätigkeit beim Treffpunkt
mensch&arbeit hat Maria Grünba-
cher aus Arnreit 1999 dazu bewo-
gen, die Chor-i-Feen zu gründen.
Seither steht sie als musikalische
Leiterin ehrenamtlich an der Spitze
dieses Klangkörpers, der auf Ver-
einsbasis organisiert ist. Zusam-
men bringen die Sänger geistliche,
klassische und populäre Chormu-
sik auf die Bühne und begeistern
damit bei regionalen und überre-
gionalen Konzerten. Die Chor-i-
Feen sind ein Garant für voll be-
setzte Veranstaltungssäle und be-
eindruckende Konzerterlebnisse.

Keine Nachwuchs-Probleme
Grünbacher versteht es auch, die
verschiedensten Talente der Chor-
mitglieder zu heben und zu för-
dern. So ist es kein Wunder, dass
sich der Chor beständig erweitert

und verjüngt. Mitglieder aus dem
ganzenBezirkund inzwischenauch
aus dem Linzer Raum beteiligen
sich. Zum guten Ton und zur guten
Stimmung im Chor tragen regel-
mäßige Proben in der Musikschule
Rohrbach sowie Chorwochen-
enden und Chortage bei. Auch
mehrtägige Chorreisen, bisher
mehrheitlich nach Italien, fördern
die Gemeinschaft. Der Treffpunkt
mensch&arbeit im Stöckl in Rohr-
bach-Berg ist zum Vereins- und
Begegnungslokal geworden.

Best of undmehr
Zum 25-Jahr-Jubiläum stellen die
Chor-i-Feen ein umfangreiches
ProgrammaufdieBeine, das sie am
16. November an verschiedenen

Plätzen in Aigen-Schlägl darbie-
ten. Sologesänge, Ensemblestücke
oder ein Kirchenkonzert gibt es
ebenso, wie ein Best of der Chor-i-
Feen imMeierhof Schlägl.<

Samstag, 16. November
Aigen-Schlägl
16.30 – 17 Uhr: Solobühne im
Atelier von Malcolm Poyntner
17.20 – 17.40 Uhr: Theater in der
Bierwelt der Stiftsbrauerei Schlägl
17.45 – 18 Uhr: Ensemble des
Chores im neuen Sudhaus
19 – 19.45 Uhr: Konzert in der
Pfarrkirche Aigen
20.15 – 21.30 Uhr: Best of der
Chor-i-Feen im Meierhof
Eintritt frei, außer im Meierhof
(VVK: 12 Euro, AK: 15 Euro)
www.chorifeen.at

Die Chor-i-Feen sind ein Garant für eindrucksvolle Konzerterlebnisse. Foto: Chor-i-Feen

ROTES KREUZ

Hirz ist neuer
Präsident
OÖ/ST. MARTIN. Gottfried Hirz
wurdezumneuenPräsidentendes
Roten Kreuzes gewählt. Der 66-
jährige Regauer folgt dem ver-
storbenenWalterAichingernach,
der die Organisation seit 2011
maßgeblich geprägt hat. Hirz zur
Seite steht ein erfahrenes Team,
zu dem auch Rohrbachs Bezirks-
stellenleiterin Wilbirg Mitter-
lehner aus St. Martin gehört. Sie
ist seit 2023 Vizepräsidentin des
oö. Rotes Kreuzes.<
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SENIORENBUND

Mehr bewegen,
gesünder leben
BEZIRK. „Gemeinsam bewe-
gen. Gesünder leben“: Unter
diesem Motto steht für die Se-
nioren das Jahr 2025.

Der oö. Seniorenbund-Landes-
obmann LH a.D. Josef Pühringer
und Bundesrats-Präsident Franz
Ebner haben bei der Bezirkskon-
ferenz allen Funktionären das
Jahresmotto des Bezirkes Rohr-
bach präsentiert. Sie betonten,
dass konstante und moderate Be-
wegung ausschlaggebend für ein
gesundes Leben sei. „Wenn diese
Bewegung gemeinsam stattfin-
det, wird nicht nur der Körper,
sondern auch das geistige Wohl-
befinden gestärkt.“ Zugleich be-
dankten sie sich für die ehren-
amtliche Arbeit der Funktionäre
und hoben den gesellschaftlichen
Wert dieses ehrenamtlichen En-
gagements hervor.

Drei große Veranstaltungen
Im kommenden Jahr sind im Be-
zirk Rohrbach drei große Ver-
anstaltungen geplant: Am 21.
Jänner gibt es den Wintersport-
tag am Hochficht; am 27. Juni
findet der Landesradtag in der
Region statt; und am 27. Sep-
tember folgt der Almwandertag.

Neumitgliederwettbewerb
Beim Neumitgliederwettbe-
werb, der noch bis Ende Jänner
läuft, gibt es derzeit ein enges
Rennen zwischen den Ortsgrup-
pen Berg, Kollerschlag und Ul-
richsberg. Mit 26, 21 und 20
Neumitgliedern liegen die ersten
drei Plätze eng beieinander.<

Franz Hofer, Herman Wallner, Josef
Pühringer, Leopold Wipplinger, Maria
Lindinger und Franz Ebner (v. l.)

Wallner, Josef

Foto: OÖ Seniorenbund

MST ALTENFELDEN

Motorrad-Tour führte
5.600 Kilometer durch Japan
ALTENFELDEN. Dragon Tour
haben sieben Biker vom Mo-
torrad-Stammtisch (MST) Al-
tenfelden ihre diesjährige Tour
genannt. Diese führte sie 5.600
Kilometer durch Japan.

Mit der Reise haben sich dieMo-
torradfahrer einen Traum erfüllt.
17 Tage waren sie im Land der
aufgehenden Sonne unterwegs
und haben dabei faszinierende
Kultur, gastfreundliche Men-
schen, einzigartigen Glauben,
exzellentes Essen, beeindru-
ckende Großstädte und atembe-
raubende Natur erlebt.
Gestartet wurde das Abenteuer
auf zwei Rädern in Tokio. Von
dort ging es hinauf zur nördlichs-
ten Insel Hokkaido bis zum

Nordkap Japans, Kap Soya.
Weiter führte die Tour bis zum
südlichsten PunktHiroshima und
zurück nach Tokio. Insgesamt
legten die Biker des MST Al-
tenfelden in 17 Tagen 5.600 Ki-
lometer zurück.

Vorträge folgen
Spannende Einblicke in ihre Ja-
pan-Tour geben die Motorrad-
fahrer bei Vorträgen. Diese sind
am 23., 24. und 25. Jänner 2025
im Pfarrsaal Altenfelden ge-
plant.<

Thomas Schauer, Helmut Radinger, Peter Mörzinger, Christian Sigl, Gerhard Grin-
ninger, Stefan Pöchtrager, Johann Pöchtrager (v.l.) am nördlichsten Punkt Japans.

Foto: MST Altenfelden

kerzenwelt
schlägl

handgemachte kerzenkunst

`
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Holzhütte in Brand
NIEDERWALDKIRCHEN. In
Witzersdorf brannte am Sonn-
tagmorgen eine Holzhütte ab.
Das Feuer brach in einem Back-
ofen in der Hütte aus, der zuvor
befeuert worden war. Die FF St.
Ulrich und FF St. Peter konnten
das Feuer rasch löschen und ein
Übergreifen auf den angrenzen-
den Bauernhof verhindern.

Verletzter bei
Forstarbeiten
ULRICHSBERG. Ein 66-Jähri-
ger wurde am Samstag beim
Fällen einer rund 15 Meter ho-
hen Birke in seinem Waldstück
verletzt. Das obere Drittel brach
plötzlich ab und traf den Mann.
Er kam mit dem Rettungshub-
schrauber in ein Linzer Spital.

Foto: Weihbold

Menschlich sein, 
das schaff en wir.

Und das schaff st auch du!
WERDE TEIL UNSERES TEAMS!

#TEAMORDENSKLINIKUM

PETER, DANIELA, 
TANJA, BERNHARD,

STEFANIE

OLDIES PROJECT

Floign für die Opfer der
Hochwasser-Katastrophe
ARNREIT. An einem Tag von
Arnreit nach Regensburg: An-
fang Oktober hat Otto Edermit
seinen Floig-Cross-Skates eine
sportliche Herausforderung
gemeistert und diese mit einem
guten Zweck verbunden.

Der Cross Skating-Pionier aus
Arnreit wollte mit seiner 214 Ki-
lometer-Tour ursprünglich nur
seinen Bewegungsdrang stillen.
Weil aber durch das Hochwasser
vielerorts große Not herrscht, hat
Otto Eder das Abenteuer mit einer
Spendenaktion verbunden. Für
jeden gefahrenen Kilometer wur-
de Geld gesammelt. 1.830 Euro
sindbis jetztaufdaszusammenmit
Pfarrer Paulus eingerichtete
Spendenkonto für die Regional-

caritas eingegangen. Eder hat da-
von 1.000 Euro wie geplant ver-
doppelt. Für weitere Spenden
bleibt das Konto noch den ganzen
Oktober offen.

Spendenübergabe
am Konzertabend
Die symbolische Scheckübergabe
erfolgte beim zweiten Konzert-
abend des „Oldies Project“: Die
drei Herzblutmusiker Christian
Kölbl, Wolfgang Doppelhammer
und Otto Eder haben an zwei Ter-
minen den Pfarrsaal Arnreit mit
Musik vergangener Tage erklin-
gen lassen und damit ihre Zuhö-
renden begeistert. Beide Auffüh-
rungen waren ausverkauft.
DasneuemusikalischeFormatsoll
weiter bestehen bleiben, die

nächsteKonzertreihe istbereits für
Anfang Oktober 2025 geplant
(theoldiesproject.com).<

Spendenkonto (bis Ende
Oktober offen): Pfarre Arnreit
Hochwasser Hilfe Otto Eder
IBAN: AT25 3441 0000 0662 6360

Otto Eder übergab die Spenden an
Pfarrer Paulus Manlik. Foto: privat

SternenzauberWie schon bei der AstronomischenVorschau der Astrofreunde obe-
resMühlviertel zu Jahresbeginn angekündigt, ist Komet „C/2023A3 (Tsuchinshan-AT-
LAS)“ jetzt da. Willi Viehböck aus St. Peter ist es gelungen, diesen Kometen, der so-
gar mit freiem Auge sichtbar ist, genau über seinem Heimatort mit seinem Handy zu
fotografieren. Er ist noch etwa bis 25. Oktober zu sehen. Foto: Willi Viehböck
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WEIHNACHTSMARKT

Höllisches Spektakel
sucht noch Aussteller
ROHRBACH-BERG. Das erste
Höllenspektakel der Böhmer-
woid Teifön in Rohrbach-Berg
am 14. Dezember wirft seine
Schatten voraus. Für den
Weihnachts- und Handwerks-
markt, der dafür den Rahmen
bildet, werden noch Qualitäts-
aussteller mit Schwerpunkt
Handwerk gesucht.

Ein großer Handwerks-Weih-
nachtsmarktwirdamKirchen-und
Stadtplatz am 14. Dezember ab 12
Uhr für Stimmung und regionale
Geschenksideen bis in die Abend-
stunden sorgen. Höhepunkt wird
dann abends ein Perchtenlauf mit
allemDrumundDransein.Fürden
Weihnachtsmarkt sind die Böh-
merwoid Teifön noch auf der Su-
che nach Ausstellern von quali-

tativ hochwertigen Handwerks-
waren. Auch die Vereine der
Stadtgemeinde Rohrbach-Berg
sind eingeladen, sich als Ausstel-
ler am Markt zu beteiligen. Mehr
Informationen und Anmeldung:
Tel. 0664 93192296, boehmer-
woid.teifoen@gmail.com<

Die Böhmerwoid Teifön sind wieder
unterwegs. Foto: Böhmerwoid Teifön

Unsere Energie
darf nicht die
Welt kosten.
Ab sofort mit Ökostrom Loyal sparen.
Mehr auf energieag.at beimWechsel

auf den Tarif
Ökostrom Loyal

bis zu

-34%

Die Höhe der konkreten Ersparnis variiert je nach aktuell bezogenen Produkt(en) der
Energie AG. Informationen zur konkreten Ersparnis sind auf www.energieag.at erhältlich.
Das Angebot gilt auch für Neukund:innen, wobei dann eine etwaige Ersparnis vom
derzeit bezogenen Produkt des jeweiligen Stromlieferanten abhängig ist.
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ANDERWELT

Neue EP erschienen
BEZIRK.Die Band Anderwelt aus
Hofkirchen, Julbach und Linz
präsentiert ihre neue EP „Trans-
animalism“. Sie ist auf allen Mu-
sikplattformen verfügbar.

In der klassischen Tradition von
Anderwelt, die ernsthafte Refle-
xion mit Satire auf futuristische ge-
sellschaftliche Themen verbindet,
erforscht die Band diesmal, was
passieren könnte, wenn transhu-
manistische Technologie zufällig
entdeckt und von Tieren in einer
postapokalyptischen Welt genutzt
würde. Würden sie, wie die Men-
schen, nach Macht und Unsterb-
lichkeit streben und dabei die da-
mit verbundenen Kollateralschä-
den in Kauf nehmen? Oder würden
sie einen anderen Weg finden? Si-
mon Öller dazu: „Nachdemwir die
Songs ausgearbeitet und aufge-
nommen hatten, bekamen wir wie
vor vier Jahren die Genehmigung,

das alte Feuerwehrhaus in Nieder-
ranna in ein Filmstudio umzuwan-
deln, um ein Musikvideo zu dre-
hen.“DerzweiteSong„a+“,andem
Nana Falkner (The Voice of Ger-
many) mitwirkt, wird erst am 25.
Oktober veröffentlicht.
Am 8. November findet um 20 Uhr
in der ArenaWien eine Electric Fi-
re Records Night mit Anderwelt
undDiamond Skull statt, wo die EP
livemitLichtshowpräsentiertwird.
https://linktr.ee/anderweltmetal<

„Transanimalism“ Foto: Anderwelt
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altenfelden
goldene hochzeit: elisabeth und 
hermann Josef traxler;

todesfall: hermann 
Klausberger verstarb 
im 84. Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Hartl

todesfall: gertrude 
eiterer verstarb im 96. 
Lebensjahr;  
 Foto: Bestattung Hartl

bad leonfelden

geburt: 
Johanna, 
Eltern: Sophie 
und Josef Hofer;
 Foto: BabySmile

haslach/mühl
todesfall: adele Kaffenda verstarb im 
Alter von 94 Jahren;

hörbich

hochzeit: 
bianca 
Pühringer 
und 
christian 
gumpenber-
ger; 
Foto: dibiasi 
momente

Julbach

todesfall: adolf 
neißl verstarb im 85. 
Lebensjahr;  Foto: Kirschner

hochzeit: Viktoria lang und Jürgen 
eder;

Klaffer/hochficht

geburtstag: ernes-
tine hehenberger 
(90);  Foto: Gemeinde

Kollerschlag

geburt: 
magdalena, 
Eltern: Martina 
und Martin 
Hurnaus;  
 Foto: BabySmile

geburtstag: franz 
Kreuzwieser (85);  
 Foto: Gemeinde

neustift

geburt: 
luise, 
Eltern: Anna 
und Patrick 
Grübnau;  
 Foto: BabySmile

todesfall: maria 
scharrer verstarb im 97. 
Lebensjahr; Foto: privat

lembach
todesfall: christine mitheis verstarb 
im Alter von 84 Jahren;

niederKaPPel

geburt: 
teresa, 
Eltern: Elisabeth 
und Thomas 
Wakolbinger;
 Foto: privat

hochzeit: 
sonja 
Pfeiffer-Vogl 
und robert 
amerstorfer;
 Foto: privat

geburtstag: maria 
graml (100);  
 Foto: OÖ Seniorenbund

todesfall: franz 
Peherstorfer verstarb 
im 90. Lebensjahr;  
 Foto: Kirschner

niederwaldKirchen

todesfall: chris-
toph Prancl verstarb im 
68. Lebensjahr;  
 Foto: privat

todesfall: Josef 
wagner verstarb im 77. 
Lebensjahr;  
 Foto: privat

st. martin/mKr.
goldene hochzeit: christine und 
anton falkner;

geburtstage: elisabeth glaser (70); 
franziska radler-wöß (92); Klara 
Paleczek (70);
todesfall: franz hofmann verstarb im 
85. Lebensjahr;

Putzleinsdorf

todesfall: erwin 
Peer verstarb im 85. 
Lebensjahr; Foto: privat

st. Johann/wbg.

geburtstag: mar-
garetha eckerstorfer 
(85);  Foto: Gemeinde

st. stefan-afiesl
geburtstag: ernst reisinger (85); 

schwarzenberg

geburtstag: 
norberta auberger  
(70);  
 Foto: Pensionistenverband

walding

todesfall: maria 
bumberger verstarb im 
87. Lebensjahr; Foto: privat

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!

Bitte um Zusendung an:

tips-rohrbach@tips.at

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

ERLEEB‘ 
DEN SCHÖNSTEN 

PLATZ AN DER

SONNE

Produktkataloge und viele weitere Infos von EUROPAS NR. 1 
GRATISHOTLINE: 0800 20 2013 | WWW.LEEB.AT

Neuer Vorstand für Senioren Christine Schütz ist neue Obfrau der Senio-
renbund-Ortsgruppe Haslach. Als Stellvertreter stehen ihr Kurt Kaiser, Helmut Ki-
ckinger und Josef Hauder zur Seite. Schütz folgt Gerhardt Lanzerstorfer nach, der
zum Ehrenobmann ernannt und mit der Goldenen Ehrennadel des Seniorenbun-
des ausgezeichnet wurde. Vroni Lanzerstorfer erhielt das Ehrenzeichen in Silber
für ihre Arbeit als Obmann-Stellvertreterin. Langjährige Mitglieder wurden geehrt.

Foto: SB Haslach
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DEKANATS-WALLFAHRT

Impuls für neue Pfarre
BEZIRK ROHRBACH/UU. Rund
150 Personen aus den neun Pfarren
desDekanats St. Johannnahmen an
einer Wallfahrt nach St. Wolfgang
im Salzkammergut teil. Dekanats-
Assistent Reini Fischer, der leiten-
de Seelsorger in den Pfarren Zwettl
und Traberg, Michael Mitter und
der Pfarrer von Oberneukirchen,
PaterWolfgangHaudum,habenein

vielfältiges Programm gestaltet.
Die Dekanats-Wallfahrt war ein
Impuls am Weg zur gemeinsamen
Pfarre, den das Dekanat in zwei
Jahren beginnen wird. Zum Deka-
nat gehören die Pfarren Zwettl,
Bad Leonfelden, Vorderweißen-
bach, Helfenberg, Traberg, Wa-
xenberg, Oberneukirchen, St. Veit
und St. Johann.<

150 Wallfahrer aus neun Pfarren erlebten einen Tag in St. Wolfgang.

Foto: Dekanat St. Johann
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Sie möchten ultraschnelle 
Glasfaser-Infrastruktur  

für Ihr Zuhause?
Prüfen Sie jetzt die Verfügbarkeit an Ihrer Adresse  

und bestellen Sie direkt unter bbooe.at.

www.bbooe.at

Teile der Netze
werden errichtet

mit der Unter-
stützung von:

PFLEGEFACHASSISTENZ

Ausbildung gestartet
ROHRBACH-BERG. Um den Be-
darf an qualifizierten Pflegekräf-
ten zu decken, hat die Schule für
Gesundheits- und Krankenpflege
(GuKPS) am Klinikum Rohrbach
erneut einen Ausbildungs-Lehr-
gang gestartet. Für die 26 Neu-
linge standen am ersten Schultag
Teambuilding und gegenseitiges
Kennenlernen auf dem Stunden-
plan. Sie alle verfolgen das Ziel,
ein Diplom in der Pflegefach-
assistenz zu erhalten.
Standortleiterin Susanne Hauer
betont: „Die Auszubildenden pro-
fitieren von der großen Vielfalt an

Lebens-, Berufs- und Ausbil-
dungserfahrungen in der Klasse.
So finden sich in diesem Lehr-
gang Berufsfindungspraktikan-
tinnen, Zivildiener sowie Fach-
arbeiterinnenundHausfrauen.Der
Altersunterschied der Auszubil-
dendenbeträgt bis zu33 Jahre.Das
ist nicht nur sozial eine spannende
Kombination, sondern eine echte
Bereicherung, um Unterrichtsthe-
men aus unterschiedlichen Blick-
winkeln zu betrachten.“<

Mehr Informationen:
www.ooeg.at/pflegeausbildung

Die neuen Auszubildenden der Pflegefachassistenz an der GuKPS Rohrbach Foto: OÖG
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nachrichten.at/bücher

Jetzt bestellen!

nachrichten.at///t bücher
leserservice@nachrichten.at
0732 / 77 82 41 (TTT( rauner Verlag)

Herbstzauber
Die besten Bücher fürWanderer

Bergwandern in Oberösterreich
Von Ennstal bis Salzkammergut, von leicht
bis anspruchsvoll, von Tages- zu Mehrtage-
stouren – hier finden ambitionierte Bergfexe
Anregungen für neue Entdeckungen.

€ 17,90*

Genusswandern in Oberöster-
reich – Die schönsten Wege zu
den besten Einkehrstationen
Vom Böhmerwald bis zum Dachstein durch-
ziehen unzählige Wanderwege unser Land.
Mit den 40 beschriebenen Touren im Buch
können Wanderlustige die ganze Vielfalt
Oberösterreichs entdecken.

€ 17,90*

Wandern in Oberösterreich
40 der schönsten Wandertouren durch
Oberösterreich. Zahlreiche Illustrationen
geben einen ersten Einblick in die Schönheit
unseres Bundeslandes. Die detailierten
Skizzen garantieren, dass Sie den richtigen
Weg einschlagen.

€ 17,90*

Auf Wandertour mit Bahn
und Bus
40 abwechslungsreiche Touren, die bequem
mit Bus, Bahn oder Schiff erreichbar sind.
Detaillierte Wegbeschreibungen, über-
sichtliche Landkarten, praktische Hinweise
sowie Informationen zu Sehenswürdigkeiten
komplettieren das Buch.

€ 17,90*

Wandern rund um Linz
Warum nicht einmal die Natur rund
um Linz entdecken? Der praktische
Wanderguide bietet passende Wege
für alle Wander-Vorlieben.

€ 17,90*

Genuss-Biken in Oberösterreich
Mit dem Rad die schönsten Winkel
Oberösterreichs entdecken. In keinem
anderen Bundesland gibt es so viele Mög-
lichkeiten - von reizvollen Radtouren neben
großen Flüssen bis hin zu anspruchsvollen
Mountainbike-Strecken.

€ 17,90*

*Solange der Vorrat reicht. Preise der Bücher inkl. MwSt. zzgl. Versandgebühren.
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DREI FEUERWEHREN

Großübung gemeistert
ST. MARTIN. Die Feuerwehren
Neuhaus-Untermühl, Plöcking und
St. Martin gestalteten eine gemein-
same Herbstübung. Die Einsatz-
annahme war anspruchsvoll: Ein
verunfalltes Elektroauto mit drei
verletzten Personen, welches durch
den Aufprall in der Böschung zu
brennen begann, setzte einen
naheliegenden Wald in Brand.
Durch das Feuer rutschte das Auto
die Böschung hinab und versank in

der Großen Mühl. Die Zusammen-
arbeit der drei Feuerwehren verlief
reibungslos und effizient. Insge-
samt nahmen 87 Kameraden an der
Übung teil. Alle Beteiligten arbei-
teten Hand in Hand und bewältig-
ten die gestellten Aufgaben mit
großem Einsatz und Fachwissen.
Die Übung zeigte, dass auch in un-
wegsamem Gelände und zu Was-
ser hohe Einsatzbereitschaft und
Professionalität herrscht.<

Ein Auto musste aus der Großen Mühl geborgen werden. Foto: FF Neuhaus-Untermühl

SCHULAUSTAUSCH

Ein Hallo nach Polen
HELFENBERG. Anlässlich des
European Day of Languages,
dem Europäischen Tag der Spra-
chen, organisierte die Mittel-
schule Helfenberg ein Online-
Meeting mit einer polnischen
Schule. Die 12 AHS-Schüler der
4. Klasse gaben Schülern aus
Warschau eine kurze Einfüh-
rung in die deutsche Sprache. Im
Gegenzug erhielten sie Einbli-

cke in Polnisch. Beide Seiten üb-
ten Zungenbrecher in der jewei-
ligen Sprache. Zum Abschluss
wurden noch Fakten zu Ländern
und Schulen ausgetauscht. Ziel
des Projektes war es, die Teil-
nehmenden zum Englischspre-
chen zu animieren und ihnen die
Skepsis vor Online-Meetings
außerhalb des Klassenverbandes
zu nehmen.<

Helfenberger Mittelschüler hatten ein Online-Meeting mit polnischen Schülern.

Foto: TNMS Helfenberg

SA, 26.10.2024, 9 – 19 UHR

EINKAUFEN AM
NATIONALFEIERTAG

27.10.2024, 12 – 17 UHR
Genießen Sie einen entspannten Modebummel und
fi nden Sie Ihre Lieblingsstücke für Herbst und Winter.

VERKAUFSOFFENER 
SONNTAG

Modehaus Garhammer GmbH · Marktplatz 28 
D-94065 Waldkirchen · www.garhammer.de

ROT-WEISS-
ROTER

SHOPPINGTAG
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Fläche:	 22,45 km2

Höhe: 549 m
Einwohner:	 991
	
Bürgermeister:
Josef Wögerbauer (ÖVP) 
	
Homepage:
www.niederkappel.at 
	
Gemeindeamt: 
Hauptstraße 12
4133 Niederkappel
+43 7286 8555
gemeinde@niederkappel.at
 
Öffnungszeiten: 
Mo-Fr
8-12 Uhr
Mo, Di, Do
14-16 Uhr

BÜRGERMEISTER-JUBILÄUM

Josef Wögerbauer: „Es gab
viel zu tun in zehn Jahren“
NIEDERKAPPEL. Seit einem
Jahrzehnt ist Josef Wögerbau-
er nun schon Bürgermeister in
Niederkappel. Für Tips hält er
eine kleine Rückschau und
blickt auch in eine arbeitsrei-
che Zukunft.

Eine bewegte Zeit liegt hinter Jo-
sef Wögerbauer seit seiner Ange-
lobung im April 2014. „Wir haben
viel investiert, vor allem in die In-
standhaltung der Infrastruktur und
in die Verbesserung der Lebens-
qualität. Im Freizeitbereich wur-
den sämtliche Einrichtungen, wie
etwa der Sport- und Tennisplatz,
saniert. Die Attraktivierung des so-
genannten Gstoanarats im Vorjahr
war auch wichtig. Es wird von der
Bevölkerung sehr gut angenom-
men. Außerdem haben wir in unse-
ren öffentlichen Gebäuden Barrie-
refreiheit hergestellt. Starke Inves-
titionen in die Kinderbildungs- und
Betreuungseinrichtungen, zum
Beispiel in die Einrichtung einer
zweiten Kindergartengruppe, oder
die Einführung der Nachmittags-
betreuung für Volksschüler und
Kindergartenkinder vor zwei Jah-
ren waren notwendig, um den An-
forderungen an eine kinderfreund-
liche Gemeinde gerecht zu wer-
den. Nicht zuletzt waren die Ver-
änderungen in den Verwaltungs-
strukturen hin zur Zusammen-
arbeit mit anderen Gemeinden in
verschiedensten Bereichen zu-
kunftsweisend“, bilanziert Wöger-
bauer.

Doch ans Ausruhen denkt er nach
einem Jahrzehnt noch nicht. Zu viel
steht auf der Agenda. In den Bau-
hof-Fuhrpark hat die Gemeinde so-
eben 280.000 Euro investiert. Im
NovembererfolgtdieÜbergabedes
neuen Kommunaltraktors mit
Schneepflug und Anhänger sowie
des neuen Radladers.

Ganztagsangebot für die
Schule geplant
Die Kinderbetreuung soll noch
weiter ausgebaut werden. Ein frei-
williges Ganztagsangebot soll et-
wa in der Volksschule kommen.
Diese zählt mit drei Klassen und
rund 50 Schülern zu den Kleinst-
schulen, ist aber mit Laptopklasse
oder Whiteboards bestens ausge-
stattet. Im Vorjahr wurde die VS
Niederkappel gemeinsam mit den
VS Arnreit und Altenfelden zur
„Schulpartnerschaft an der Mühl“
zusammengeführt. „Diese Fusion
funktioniert sehr gut und ist für uns
richtungsweisend zum Erhalt
unseres Schulstandortes. Trotzdem
das Schulgebäude bereits 50 Jahre
alt ist, ist es in bestem Zustand“,
freut sich der Bürgermeister.

Kindergarten soll wachsen
Etwas zu tungibt es allerdingsbeim
Kindergarten. Dort ist zu wenig
Platz für die zweite Gruppe, die in
der Volksschule einquartiert ist.
Außerdem bräuchte es für die

Nachmittagsbetreuung noch Kü-
che und Speisesaal. „Ob es ein
Neu-, Zu- oder Umbau werden
wird, wissen wir noch nicht. Das
soll aber bis Ende 2025 fixiert wer-
den“, soWögerbauer.
Ein Leuchtturmprojekt entsteht ak-
tuell in Sachen Nahversorgung in
der Gemeinde: Die Bäckerei Pum-
berger erweitert sich stark und in-
tegriert in das Gebäude auch die
örtliche Bankstelle, was deren Er-
halt möglich macht. „Wir sind sehr
froh, so ein Unternehmen bei uns
in Niederkappel zu haben. Pum-
berger hat sich mit seinen Produk-
ten weitum einen Namen gemacht
und für uns ist dieser erneute Aus-
bau im Ort ein echtes Highlight“,
freut sich Bürgermeister Wöger-
bauer.

Wegmit Bäumen und Geröll
Für den Herbst steht noch die Auf-
arbeitung der Schäden am Natur-
lehrpfad auf der Agenda. Im Win-
ter 2023 wurde dieser durch Fels-
und Baumstürze unpassierbar. Da
das Gelände sehr steil ist, braucht
es die Hilfe von Fachkräften. Ein
Bergeboot mit Kran aus Deutsch-
land wird vom Ufer aus eingesetzt,
der Rest wird per Handarbeit auf-
gearbeitet. Bis zum Saisonstart im
nächsten Jahr sollen noch Sicher-
heitsvorrichtungen, wie etwa Ge-
länder und Seilsicherungen, erneu-
ert werden.<Bgm. Josef Wögerbauer Foto: OÖVP

Nächstes Jahr soll der Naturlehrpfad wieder begehbar sein. Foto: Gemeinde Niederkappel
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JUBILARIN

Genug für zwei Leben
NIEDERKAPPEL. Ein Nieder-
kappler Original feierte den
100. Geburtstag. Maria Graml
hat im Laufe ihres Lebens so
viele Ämter bekleidet und so
viele Auszeichnungen erhal-
ten, dass es beinahe für zwei Le-
ben reichen würde.

20 Jahre Ortsbäuerin, Grün-
dungsmitglied der Niederkap-
pler Goldhauben, des Sozial-
kreises und des Sozialsprengels
Oberes Mühlviertel, Senioren-
bund-Obfrau und später Ehren-
obfrau in ihrer Heimatgemeinde
– die Liste der Ämter von Maria
Graml ließe sich noch fortset-
zen.
Anderen zu helfen war stets ihr
großes Anliegen. So übernahm
sie viele Jahre lang die Betreu-
ung einer Familie in der Pfarre, in
der fünf beeinträchtigte Erwach-

sene und vier Kleinkinder leb-
ten. Noch heute, 30 Jahre später,
hat die sehr rüstige Jubilarin
Kontakt zu ihr.
17 Jahre lang fuhr sie außerdem
ein- bis zweimal dieWoche nach

Linz, um zwei ältere Frauen zu
betreuen. Und noch im hohenAl-
ter betreute sie ihre demente
Schwester bei sich zuHause über
zehn Jahre lang. „Wer das nicht
selbst gemacht hat, hat keine Ah-
nung, welch herausfordernde
Arbeit das ist.Wenn es starkwar,
das hat mir nichts ausgemacht,
aber ein bisschen habe ich wohl
immer gehofft, dass auch ich ein-
malHilfe bekomme,wenn ich sie
brauche“, sagt Maria Graml.

Vielfach ausgezeichnet
Für ihr Engagement erhielt sie
unter anderem die Ehrennadel
St. Andreas des Bischofs, die
Verdienstmedaille des Landes
OÖ für Dank und Anerkennung,
die Goldene Ehrennadel der Ge-
meinde und den Dr.-Rudolf-
Kirchschläger-Preis für beson-
deres soziales Engagement.<

Bürgermeister Josef Wögerbauer gra-
tulierte Maria Graml zum 100er.
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PILGERWANDERUNG

Auf dem Benediktweg
NIEDERKAPPEL. Pfarre und Ge-
sunde Gemeinde Niederkappel be-
gaben sich mit 35 Pilgern auf den
Benediktweg.Von Spital amPhyrn
aus ging es drei Tage lang und 64
Kilometer weit durch die Natur
Oberösterreichs. Der Benediktweg
bot zahlreiche Gelegenheiten, an
Klöstern undWallfahrtskirchen in-
nezuhalten und zur Besinnung zu
kommen. Ein weiterer Höhepunkt
der Wanderung war der gesellige
Abend, bei dem Musik und ge-

meinsames Singen für eine beson-
dere Atmosphäre sorgten. Dieses
gemütliche Beisammensein gehört
fest zum Programm der Pilgerreise
und erfreut sich bei den Teilneh-
mern großer Beliebtheit. Zum Ab-
schluss feierte die Gruppe in der
Stiftskirche Schlierbach eine Mes-
se. Pater Martin erteilte den Pil-
gersegen und verabschiedete die
Gruppe. Auch im kommenden Jahr
wird es wieder eine dreitägige Pil-
gerwanderung geben.<

35 Pilger aus Niederkappel erkundeten den Benediktweg. Foto: privat

Bäckerei Pumberger GmbH
Pumberger Jakob - Hauptstraße 10 - 4133 Niederkappel - T: 07286/8503 

office@pumberger-baecker.at - www.pumberger-baecker.at

Der beste Briochezopf (Allerheiligen- wecken) kommt aus Niederkappel

SONNTAGS 

immer frisches 

Gebäck in 

Niederkappel 

von 07:00 bis 

11:00 Uhr

Tiefkühlgebäck vom Handwerks-Bäcker Pumberger

Wirt gesucht
Seit einem Jahr schon steht das
ehemalige Gasthaus Wolf im
Ortszentrum von Niederkappel
leer. Das Gebäude steht zum
Verkauf. Froh wäre die Gemeinde
darum, wieder einen Wirt zu fin-
den, welcher in dem Top-ausge-
statteten Wirtshaus ohne große
Investitionen gleich durchstarten
könnte. Infos gibt's am Gemein-
deamt unter 07286 8555.

Wohnraum frei
Günstige Baugründe und Miet-
wohnungen sind aktuell noch in
Niederkappel zu haben. Infos am
Gemeindeamt unter 07286
8555.

Gegen Leerstand
Die Revitalisierung leerstehender
Gebäude und die Ortskernbele-
bung packt die Gemeinde Nie-
derkappel aktuell gemeinsam
mit Hofkirchen und Lembach an.
Es werden Konzepte ausge-
arbeitet, wie man ungenutzte
Gebäude wieder mit Leben füllen
könnte.
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HOPFENBONITIERUNG

Schwieriges Hopfenjahr brachte
Ertragsverluste, aber beste Qualität
NEUFELDEN/MÜHLVIERTEL.
Eine zumindest durchschnitt-
liche Ernte hätten sich die
Mühlviertler Hopfenbauern
gewünscht. Mit 218 Tonnen
blieb der Ertrag jedoch deut-
lich unter den Erwartungen
und fiel ähnlich schlecht wie
schon im Vorjahr aus. Zumin-
dest die Qualität aber stimmt.

von MARTINA GAHLEITNER

Bei der Bonitierung, zu der all-
jährlich Hopfenbauern und Ver-
treter der Brauereien zusammen-
kommen, konnten die beiden
Chefs der Mühlviertler Hopfen-
baugenossenschaft nur von einem
durchwachsenen Hopfenjahr be-
richten. Angefangen hat alles

wunderbar und der Hopfen ist zü-
gig gewachsen. „Ende April kam
jedoch der Kälteeinbruch und die
längeren Triebe sind abgefroren.
Für die frischen Triebe gab es aber
optimale Wachstumsbedingungen
mit gutem Niederschlag und war-
men Temperaturen. Teilweise hat
der Hopfen schon 14 Tage früher
als üblich Gerüsthöhe erreicht. Es
hat wirklich gut ausgeschaut“,

schilderte Obmann Stefan Hofer.
Der Dämpfer kam im August mit
derHitzeundTrockenheit, diedem
Hopfen schwer zu schaffen mach-
ten. Dazu kam im Juli und kurz vor
der Ernte Hagel, der einen Teil der
Hopfenfelder beschädigte.
Die Ernte selbst wurde begleitet
von anfänglicher Hitze und später
von viel zu viel Regen, der teil-
weise die Felder unbefahrbar

machte. „Es war wirklich keine
leichte Saison“, ergänzte Ge-
schäftsführer Manuel Starlinger.
Bewährt habe sich die Bewässe-
rung, „auf diesen Flächen fielen
die Ertragsverluste geringer aus“.

218 Tonnen
Schlussendlich konnten im Mühl-
viertel 218 Tonnen Hopfen geern-
tetwerden. „Das ist bitter, dennwir
haben damit um 27 Prozent weni-
ger Ertrag als erwartet.“ Er bittet
die Brauereien, wie schon im Vor-
jahr, um Zusammenarbeit, damit
alle mit Mühlviertler Hopfen ver-
sorgt werden können. Überzeugt
haben wie jedes Jahr die inneren
Werte des grünen Goldes: 98,56
Prozent der Muster wurden mit
Qualität der Klasse I bewertet.<

98 Prozent der Muster wurden mit bester Qualität bewertet. Foto: Gahleitner

NACH 21 JAHREN

Bürgermeister
tritt zurück
HOFKIRCHEN. Wie die Markt-
gemeinde Hofkirchen auf ihrer
Facebook-Seite bekanntgab, tritt
Bürgermeister Martin Raab
(ÖVP) aus gesundheitlichen
Gründen mit 31. Oktober zu-
rück. 21 Jahre lang war Raab im
Amt. „Ich habe sehr viele schöne
Momente erleben dürfen und
werde auch gerne an meine Zeit
als Bürgermeister zurückbli-
cken“, schreibt Raab in einem
Brief an die Hofkirchner. An-
fang 2025 wird es eine Bürger-
meisterwahl geben.<

Martin Raab Foto: ÖVP

Lagerhaus rohrbach

Nachhaltige Zukunftsausrichtung
rohrbach. Vor kurzem prä-
sentierte die Lagerhausgenos-
senschaft Rohrbach den Mit-
gliedern die Geschäftszahlen 
für 2023 und gab einen Ausblick 
auf die weiteren Pläne. Trotz der 
herausfordernden Wirtschafts-
lage wurde ein Umsatz von 85,3 
Millionen Euro erzielt.

Obmann Peter Grims und Ge-
schäftsführer Martin Obernber-
ger betonten in ihren Berichten 
die gute Zukunftsausrichtung des 
Unternehmens. Obwohl die wirt-
schaftliche Lage in den einzelnen 
Bereichen unterschiedlich aus�el, 
bleibt die Genossenschaft weiter-
hin �nanziell und wirtschaftlich 
stabil aufgestellt. Hervorzuheben 
ist dabei die starke Eigenkapital-
quote von 59 Prozent. „Ein gro-
ßer Dank gilt unseren engagierten 
und verantwortungsvollen Mitar-
beitern“, so Obmann Grims.

Verlässlicher arbeitgeber
Die Positionierung des Lager-
haus Rohrbach als verlässlicher 
Arbeitgeber und starker wirt-
schaftlicher Partner in der Region 
wurde auch von Johann Nieder-
mann vom Oberösterreichischen 
Raiffeisenverband bestätigt.
Die Genossenschaft setzt zudem 
gezielt auf Investitionen in die Re-
gion, um ihre Standorte zukunfts-
sicher zu gestalten. Im vergangenen 
Geschäftsjahr wurden insgesamt 

1,5 Millionen Euro investiert, unter 
anderem in die Modernisierung der 
Standorte und den Bau eines neuen 
Pelletslagers. Auch der zukünftige 
Neubau der Filiale in St. Veit ist mit 
einem Investitionsvolumen von rund 
4,5 Millionen Euro gesichert. Be-
sonderes Augenmerk wird dabei auf 
nachhaltige Energiequellen gelegt – 
so sind bereits an allen Standorten 
Photovoltaikanlagen installiert, die 
zur umweltfreundlichen Energiever-
sorgung beitragen.<� Anzeige

V.l.: Johann Niedermann (OÖ Raiffeisenverband), Günter Fischer (Vorsitzender LH-Auf-
sichtsrat), Peter Grims, Martin Obernberger, Johannes Wohlmacher (Stift Schlägl), Bezirks-
hauptmann Valentin Pühringer, Georg Ecker, Martin Mairhofer (Bezirksbauernkammer)
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KARRIERETAG

Ein Nachmittag voller
Chancen und Möglichkeiten
ROHRBACH-BERG. So groß wie
nie zuvor und in neuer Umge-
bung präsentiert sich am
25. Oktober der Rohrbacher
Karrieretag.

Erstmals in der Bezirkssporthalle
bieten rund 60 Unternehmen und
Bildungseinrichtungen aus Rohr-
bach und Umgebung Einblicke in
Ausbildungs- und Karrieremög-
lichkeiten. Der Karrieretag richtet
sichabernichtnuranSchüler–auch
Arbeitssuchende,Wiedereinsteiger
sowie alle Interessierten sind ein-
geladen, diese Gelegenheit zu nut-
zen. Der Tag bietet eine Plattform,
um direkte Kontakte zu potenziel-
len Arbeitgebern zu knüpfen und
sichüberaktuelleAusbildungs-und
Jobangebote zu informieren. Von

handwerklichen Berufen über
kaufmännische Positionen bis hin
zu technischen Berufen ist alles
vertreten. „Egal, ob man auf der
Suche nach einem Ausbildungs-
platz, einem neuen beruflichen
Einstieg oder einfach nach Inspi-
ration für die berufliche Zukunft ist
– der Karrieretag Rohrbach ist die

perfekte Gelegenheit, um die eige-
ne Zukunft selbst in die Hand zu
nehmen, so Michael Schaubmeier,
Leiter derWKORohrbach.<

Freitag, 25. Oktober
14 bis 18 Uhr
Bezirkssporthalle Rohrbach
Eintritt frei

Andreas Höllinger (l.) und Michael Schaubmeier von der WKO Rohrbach überga-
ben eigens erstelle Broschüren für den Karrieretag an Schüler im ganzen Bezirk.

Foto: WKO Rohrbach

CAESAR

Werbepreise
verliehen
BEZIRK. Der Werbepreis Cae-
sar, welcher im Brucknerhaus
von der WKO-Fachgruppe Wer-
bung und Marktkommunikation
vergeben wurde, brachte auch
einen Preisträger aus dem Bezirk
Rohrbach hervor: Matthias Gah-
leitner aus St. Veit erhielt für sei-
ne Kampagne für das Schuhhaus
Neundlinger den Caesar in Bron-
ze in der Kategorie Nachhaltig
kommunizieren.
Preise gab es auch für die Kam-
pagnen von weiteren Auftragge-
bern aus dem Bezirk, wie etwa
Neuburger Ulrichsberg (Silber
Kategorie Audio), CIMA St. Pe-
ter (Gold Kategorie Dialogmar-
keting und Bronze Kategorie
Verpackungsdesign) und Opti-
natura Feed St. Martin (Silber
Kategorie Nachhaltig kommuni-
zieren).<

Land ohne Äcker, zukunftslos?
47 Prozent der Äcker und Wiesen in Obern-
dorf, Schwanenstadt und Redlham wurden
seit 1970 durch Verbauung zerstört!

Beim Vortrag von Dr. Kurt Weinberger im VAZ
Oberndorf bei Schwanenstadt diskutierten auf
Einladung von Rudolf Reisenberger 180 Bür­
gerinnen und Bürger die dramatische Ent­
wicklung der Verbauung. Täglich verschwin­
den österreichweit über 11 Hektar Äcker und
Wiesen durch Verbauung – das entspricht
16 Fußballfeldern. Alleine in den Gemeinden
Oberndorf, Redlham und Schwanenstadt
wurden seit 1970 616 ha Agrarflächen, das
sind mehr als 47 Prozent der Äcker und Wie­
sen, durch Verbauung für immer zerstört!

Die Folgen sind fatal: Gefährdung der natio­
nalen Lebensmittelversorgung, Überschwem­
mungen nehmen zu, Verschandelung der
Landschaft etc. Es braucht daher dringend
raumplanerische Maßnahmen, steuerliche
Anreize (u.a.) zur Leerstandssanierung und
mehr Bewusstsein für den Erhalt unserer
Lebensgrundlage Boden.

Der Appell von Dr. Kurt Weinberger war deut­
lich und fand große Zustimmung: „Ein Land
ohne Böden ist wie ein Mensch ohne Haut,
nicht überlebensfähig. Wir müssen daher
die Verbauung stoppen. Sonst heißt es in der
Bundeshymne in 50 Jahren ‚Land ohne Äcker,
zukunftslos‘. Dagegen müssen wir uns weh­
ren. Wir dürfen nicht weiter unseren Kindern
und Kindeskindern die Zukunft verbauen!“

Dr. Kurt Weinberger,
Vorstandsvorsitzender der
Österreichischen Hagel­
versicherung,
Rudolf Reisenberger,
Obmann des Vereins für Wirt­
schaft und Soziales

Dipl.-Bw. Ing. Stephan Preishuber, 
MBA Landesinnungsmeister 
Elektrotechnik
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Veraltete FI-Schutz-
schalter sind  
„brandgefährlich“

Veraltete Fehlerstromschutz-
schalter (FI) mit Aufschrift 
Typ „AC“, Symbol  lösen 
in modernen Haushalten mit 
elektronischen Verbrauchern 
nicht in allen Fehlerfällen si-
cher aus. Nur ein aktueller FI-
Schalter (z.B. Typ „A“, Sym-
bol ) bietet ausreichenden 
Schutz. Wenn Sie in Ihrem 
Sicherungskasten den veralte-
ten Typ „AC“ entdecken, soll-
ten Sie rasch Ihren regionalen 
Elektrotechnikbetrieb kontak-
tieren.

Dringend empfohlen:  
Regelmäßige Überprüfung 
der elektrischen Anlage 
Ein aktueller Prüfbefund ga-
rantiert Ihre Sicherheit und 
sollte den gleichen Stellenwert 
haben wie das Pickerl beim 
Auto. Mit geringem Aufwand 
können Sie die elektrische An-
lage Ihres Hauses überprüfen 
lassen. Ihr regionaler Elektriker 
hat die notwendigen Messge-
räte und stellt sicher, dass im 
Fehlerfall niemand zu Schaden 
kommt. Von Sachverständigen 
wird empfohlen, die Überprü-
fung zumindest alle fünf Jahre 
durchführen zu lassen. Wenn 
gar kein Prüfbefund vorliegt 
sollten Sie umgehend eine 
Überprüfung veranlassen – zur 
Sicherheit für Sie und Ihre Fa-
milie. Anzeige
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BUCH-NEUERSCHEINUNG

Was eine Marke stark macht
ROHRBACH-BERG. 30 Jahre
Beratungserfahrung hat Mar-
kenexperte Michael Brandtner
aus Rohrbach-Berg in sein
viertes Buch „Siegermarken“
einfließen lassen.

Tips: Was macht eine starke Marke
wirklich aus?
Brandtner: Eine wirklich starke
Marke ist bei einer konkreten Kauf-
entscheidung die erste Wahl. Man hat
Lust auf einen Hamburger – man
denkt an McDonald’s. Man braucht
einen Energiekick – man denkt an
einen Energydrink und an Red Bull.
Man schaut gerne Kurzvideos – man
findet sich bei TikTok wieder.

All das sind ganz große Marken. Was
aber sollte der Rest tun?
Genau dasselbe und dabei können wir
ruhig im Mühlviertel bleiben! Loxo-
ne steht für Smarthome, Strasser steht
für Küchenarbeitsplatten aus Natur-
stein, ÖkoFen für Pelletsheizungen,
und soweiter. Das Prinzip hinter einer
starken Marke ist einfach. Nur gera-
de in der Praxis ist das Einfache oft
das Schwierigste.

Wie aber schafft man es als Marke,
dass man genau zu dieser erstenWahl
bei einer Kaufentscheidung wird?
Man beginnt nicht bei der eigenen

Marke, sondern mit der Kaufent-
scheidung in den Köpfen der Kun-
den. Man studiert zuerst die von den
Wettbewerbern besetzten Positionen,
um dann eine eigene, noch unbesetz-
te, Position zu finden. Früher war die
Landwirtschaftsschule Schlägl eine
unter vielen. Das ist keine gute Posi-
tion. Dann entschied man sich, dass
man sich als die erste rein biologi-
sche Landwirtschaftsschule Öster-
reichs positioniert. Das ist eine gute –
oder besser sogar sehr gute – Posi-
tion und Positionierung. Man wurde
von einem Mitläufer zu einer starken
Bio-Nummer 1.

Esgehtalsodarum,dassmansicheine
ureigene Pole-Position in der Wahr-
nehmung und am Markt schafft.

Genau! Nur viele Unternehmen
möchten gerne wie der Marktführer
sein. Nachdem Red Bull Mitte der
1990er Jahre so richtig erfolgreich
wurde, wollten unzählige Unterneh-
men mit einem Energydrink genauso
erfolgreich werden. Nur genauso
funktioniert das nicht. Anders ge-
fragt: Wo wäre Red Bull heute, wenn
Dietrich Mateschitz statt des ersten
Energydrinks ein weiteres Cola-Ge-
tränk auf den Markt gebracht hätte?
Nirgendwo!

Sie präsentieren in Ihrem Buch zehn
Denkmuster, wie man eine Sieger-
marke baut oder führt. Was ist das
wichtigste Denkmuster?
Keine einfache Frage! Letztendlich
aber Denkmuster Nummer sechs,
nämlich das Denkmuster Dominanz.
Es geht darum, dass eineMarke einen
ausgewählten Markt zuerst mental
und dann tatsächlich dominiert. Dazu
muss man aber den Mut haben, die
eigene Marke verbal und visuell
wirklich auf den Punkt zu bringen.<

Michael Brandtner ist einer der füh-
renden Markenexperten im deutsch-
sprachigen Raum. Foto: Albert Haschke

Michael Brandtner ist Öster-
reichs führender Markenpositio-
nierungsexperte. Im Herbst 2024
erschien sein neues Buch „Sieger-
marken“ im Linde Verlag, erhältlich
im Buchhandel. Sein Blog:
www.brandtneronbranding.com

Karriere im Service
und in der Küche!
Mit einer Lehre als Gastronomiefachfrau/-mann
bist du ein echter Allrounder. Stelle dein
Können in der Küche und im Service unter
Beweis. Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

30 Jahre Fachhochschule
OÖ/LINZ. Die Fachhochschule
Oberösterreich feiert dieses Jahr
ihr 30-jähriges Jubiläum. Am 14.
Oktober fand im Palais Kauf-
männischer Verein der Festakt
mit rund 500 Gästen aus Politik,
Wirtschaft und natürlich dem
Wissenschafts- und Bildungsbe-
reich statt. Der Strategieprozess
„Fachhochschule 2040“ habe
bereits gestartet und soll noch
vor dem Sommer 2025 abge-
schlossen sein, erklärt die neue
Führung der FH Oberösterreich.

Abschied nachWien
OÖ. Bevor Sozial-Landesrat
Wolfgang Hattmannsdorfer (VP)
seine neue Position als WKO-
Generalsekretär in Wien antritt,
blickte er noch einmal auf die
vergangenen drei Jahre in der
oberösterreichischen Landesre-
gierung zurück. Den neuen Stil,
den er in der Sozialpolitik eta-
bliert habe, wolle er auch bei
seiner Arbeit in der Bundes-
hauptstadt beibehalten, so der
Oberösterreicher.

Industrie blickt mit
Sorge in die Zukunft
OÖ. Über die aktuelle Situation
der oberösterreichischen Indus-
trie berichtete nun die Wirt-
schaftskammer Oberösterreich
(WKOÖ) auf Grundlage einer
durchgeführten Studie. Die
Grundstimmung unter den
Unternehmern sei schlecht, man
blicke derzeit mit Sorge und
Skepsis in die Zukunft.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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MARKTGEMEINDE ALTENFELDEN

Standort und Umgebung 
Die Grundstücke befin-
den sich in unmittelbarer 
Nähe des Zentrums von 
Altenfelden, das zahlrei-
che Annehmlichkeiten wie 
Einkaufsmöglichkeiten, 
Schulen und Freizeitan-
gebote bietet. Die ruhige, 
grüne Umgebung ermög-
licht ein Leben in der Na-
tur, während die gute Ver-
kehrsanbindung Ihnen 
schnellen Zugang zu be-
nachbarten Städten und 
Gemeinden verschafft. 
Ideal für Familien, Pend-
ler und Naturliebhaber! 
 
Grundstücksdetails
Anzahl der Parzellen: Ins-
gesamt 26 Bauparzellen Ver-
fügbare Grundstücksgrößen: 
Zwischen 832 m² und 962 m² 
Verkaufspreis: € 134,00  pro  m² 
Aktuell sind noch 21 Par-
zellen verfügbar, da bereits 
5 erfolgreich verkauft wur-
den. Diese Größen bieten 
Ihnen ausreichend Platz für 
Ihr individuelles Bauvorha-
ben für ein Einfamilienhaus. 
 
Bebauungsmöglichkeiten
Die Bebauung der Grundstü-
cke ist ab 2025 möglich. Die-
se Zeitspanne bietet Ihnen 
die Gelegenheit, sorgfältig 
zu planen und Ihre Ideen zu 
verwirklichen. Da es keinen 
festgelegten Bebauungsplan 
gibt, haben Sie die Freiheit, 
Ihre Bauprojekte kreativ und 
flexibel zu gestalten. Dies er-
möglicht es Ihnen, nicht nur 
ein Haus zu bauen, das Ih-
ren Bedürfnissen entspricht, 
sondern auch, Ihr Zuhause 

ganz nach Ihren persönli-
chen Vorstellungen zu ge-
stalten.

Finanzielle Aspekte
Der Preis von € 134,00 pro m² 
ist im Vergleich zu ähnlichen 
Angeboten in der Region 
äußerst attraktiv. Angesichts 
der stetigen Nachfrage nach 
Grundstücke in Altenfelden 
ist dieses Angebot nicht nur 
eine Möglichkeit, ein Eigen-
heim zu schaffen, sondern 
auch eine kluge Investition in 
die Zukunft.

Fazit
Nutzen Sie diese einmalige 
Gelegenheit, Teil der leben-
digen Gemeinschaft in Al-
tenfelden zu werden. Diese 
Bauparzellen bieten die per-
fekte Grundlage für Ihre indi-
viduellen Wohnträume. 

Bei Interesse oder weiteren 
Fragen stehen wir Ihnen 
jederzeit gerne zur Verfü-
gung. Lassen Sie sich diese 
Chance nicht entgehen und 
sichern Sie sich Ihr Grund-
stück in Altenfelden!
 Anzeige

Grundstücksangebot in Altenfelden: 
Ihre Chance auf individuelles Wohnen 
In Altenfelden stehen attraktive Bauparzellen zum Verkauf, die eine hervorragende Gelegenheit bieten, Ihr 
Traumhaus in einer idyllischen Lage zu realisieren. Mit ihrer Nähe zum Zentrum und der flexiblen 
Bebauungsmöglichkeit sind diese Grundstücke eine wertvolle Investition für zukünftige Bauherren.

HOFWIESE
Baulandschaffungsprojekt der Marktgemeinde Altenfelden

KONTAKT:
Frau Sieglinde Grübl
(Amtsleiterin)
Veldenstraße 3
4121 Altenfelden
Tel.: 07282/55 55 -11
sieglinde.gruebl@
altenfelden.at
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GASTROBETRIEB

Hendlwirt sucht neuen Pächter
PUTZLEINSDORF. Für das
Gasthaus Kogler am Markt-
platz von Putzleinsdorf, be-
kannt als Hendlwirt, wird ein
neuer Pächter gesucht. Ansons-
ten muss das Lokal schließen.

Nach der Jausenstation Straß-
häusl (Tips berichtete in der Vor-
woche) droht somit einem weite-
ren Gastrobetrieb die Schließung.
Mit 1. November hört die aktuelle
Pächterin auf. Grund dafür ist der
akute Personalmangel, wie Josef

Kogler, der Besitzer des Gebäu-
des, informiert. Das Wirtshaus ist
seit Generationen im Familienbe-
sitz, zehn Jahre lang wurde es von
Kogler selbst geführt. Anno da-
zumal war es das Stammlokal von
Norbert Hanrieder.
DerGastrobetrieb imHerzen von
Putzleinsdorf bietet Platz für
100 Gäste im Innenbereich. Da-
zu kommen 75 Sitzplätze im In-
nenhof und Gastgarten. Interes-
sierte erfahren mehr unter Tel.
0664 4203283.<

Das traditionsreiche Gasthaus Kogler amMarktplatz von Putzleinsdorf steht vor
der Schließung. Foto: privat

oö Baustoff-, EisEn- und HolzHandEl

„baustoffhelden“ und Abfahrtshelden
oö. Die Gäste des diesjährigen 
Unternehmerabend des OÖ Bau-
stoff-, Eisen- und Holzhandels 
am 9. Oktober konnten sich vom 
ehemaligen Spitzensportler und 
Motivationstrainer Armin Assin-
ger inspirieren lassen. Rund 80 
Mitglieder des Gremiums nutz-
ten die Gelegenheit und folgten 
an diesem Abend den Ausfüh-
rungen des Referenten.

Der Landesgremialobmann des OÖ 
Baustoff-, Eisen- und Holzhandels, 
Josef Simmer, gab zu Beginn des 
Abends den Anwesenden einen 
Rückblick über die bisher umge-
setzten Projekte und Tätigkeiten. 
Aufgezeigt wurde dabei besonders 
die Werbelinie „baustoffhelden“, 
die gezielt auf die Gewinnung von 
Lehrlingen und jungen Mitarbei-
tern ausgerichtet ist und dafür spe-
ziell auf die sozialen Medien wie 
TikTok, Instragram und Facebook 
setzt. Ebenfalls berichtete Josef 
Simmer viel Positives über die kürz-
lich durchgeführte Werbekampagne 
„wirmachenswahr“ des Branchen-
verbunds Bauwirtschaft. 

das leben ist ein abfahrtslauf
Vom kleinen Dorf aus Kärnten 
auf die große Bühne: Mittlerwei-

le ist der Millionenshow-Modera-
tor und Ex-Skirennläufer Armin 
Assinger wohl eines der bekann-
testen Gesichter in Österreich. 

Doch nicht nur seine Bekanntheit 
imponierte, sondern vor allem 
seine Authentizität begeisterte 
die Teilnehmer beim Unterneh-

merabend. Mit seiner Echtheit 
stößt er dabei auf viel Sympa-
thie beim Publikum. Armin As-
singer hat einen Schmäh, redet 
gerne und ist schlagfertig. Seine 
direkte Art findet aber in seinem 
Umfeld nicht immer bei jedem 
Anklang. Trotzdem verbirgt er 
seine Ecken und Kanten nicht 
und lässt sich auch nicht ver-
biegen. Genau das macht ihn so 
echt und authentisch. In seinem 
Motivationsvortrag beschrieb 
er anhand einer Fahrt auf der 
schwersten Abfahrt der Welt, der 
Kitzbüheler „Streif“, wie Hoch-
leistungssportler mit Stress und 
Angst, Erwartungsdruck und 
Selbstzweifeln umgehen, wie sie 
Siege verarbeiten und sich nach 
Niederlagen neu motivieren. 
Abschließend wurden die Gäste 
zum bereitgestellten Buffet ge-
laden und der gesellige Ge-
dankenaustausch eröffnet. Die 
Stimmung war hervorragend, 
es wurden Bekannte getroffen, 
viele neue Kontakte geknüpft, 
diskutiert und Erfahrungen aus-
getauscht.
Moderiert wurde der Abend von 
der charmanten Silvia Schnei-
der in ihrer bekannt souveränen 
Art.<� Anzeige

V. l.: Gremialobmann Josef Simmer, Armin Assinger, Silvia Schneider, Gremialge-
schäftsführer Markus Hofer Fotos: Andreas Röbl

Die glücklichen Gewinner der von Armin Assinger signierten Baustoffhelden-Rucksäcke
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IMBISSLOKAL

Mehr als das klassische
Würstel im Brot
ALTENFELDEN. Neues Leben am
traditionellen Imbiss-Standort:
Wo einst Max Riepl, weithin be-
kannt als „WürstelMax“,mehr als
20 Jahre lang einen Würstlstand
betrieben hat, hat jetzt mit Bos-
naPlus ein neues Lokal aufge-
sperrt.ProfikochJürgenEckerund
Systemgastronom Stefan Pührin-
ger haben sich zusammengetan

und tischen imBosnaPlusmehrals
die herkömmliche Wurst im Brot
auf. Diese gibt es hier in Top-Qua-
lität in verschiedensten feinenVa-
riationen. Zudem wird von Mon-
tag bis Donnerstag unter dem
Motto „Deftige Hausmannskost
vom Spitzenkoch“ ein Mittags-
menüangeboten.Geleitetwirddas
Lokal von Helene Kraml.<

Die Bosna wird im BosnaPlus kreativ präsentiert. Foto: BosnaPlus

Jäger Motors

Der Kunde ist König
Altenfelden. In der vergange-
nen  Festwoche hat JÄGER MO-
TORS sein Angebot wieder sehr 
werbewirksam präsentiert. Zehn 
neue, fast neue und gebrauchte 
SEAT-, HYUNDAI-, CUPRA-, 
MAXUS-, AUDI-, VW- und SKO-
DA-Modelle haben neue Besitzer 
gefunden. Zufrieden, gut beraten 
und bedient haben sich die Käufer 
ihre sparsamen  und preiswerten 
Diesel, Benziner oder E-Mobile 
nach Hause geholt. Das große preis-
günstige, bunte Fahrzeugangebot 
verändert sich täglich. Harald Jäger 
und Josef Jäger danken den vielen 

Kunden, die Jäger Motors schon 
lange, manche sogar schon 40 Jahre 
die Treue halten und weiterempfeh-
len. Ihm und seinen fleißigen Kol-
legen aus Verkauf,  Werkstatt und 
Büro gefällt diese Anerkennung, 
die es verdient und wegen der fach-
lichen Kompetenz und Seriosität 
immer wieder erfährt. Täglich und 
mit Freude beweist das Jäger Motors 
Team in allen Kfz-technischen Be-
reichen, was es gemeinsam zustande 
bringt und lädt jeden Interessierten 
herzlich ins Autohaus Jäger nach Al-
tenfelden, wo der Kunde König ist, 
ein.<� Anzeige

Sortimentsinfo: www.jaeger-motors.at Foto: Jäger Motors

Termine:
Braut +43 7751 8902-20
Bräutigam +43 7751 8902-15

4974 Ort im Innkreis | Fusslplatz 26-32
www.fussl-happyday.at

4974 Ort im Innkreis
10-16 UHR

16.-17. NOVEMBER

Hochzeits
ausstellung

Mit Brautmodenschau &
vielen Ausstellern aus der

Hochzeitsbranche

Eint
ritt

FRE
I!
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BAUEN

Mörtel oder Kleber: Was darf's sein?
„SteinaufStein,SteinaufStein,
das Häuschen wird bald fertig
sein“, heißt es in einem Kin-
derlied. Auf der Baustelle gibt's
aber selbst da viele Details zu
klären. Zum Beispiel, was die
Steine zusammenhält.

Statt des traditionellen Mörtels
aus derMischmaschine siehtman
seit geraumer Zeit oft Mörtelrol-
len oder Mörtelschlitten, die über
die Ziegel gezogen werden und
dabei eine dünne Schicht Mörtel
hinterlassen. Dabei handelt es
sich um das VD-System (Voll-
flächige Dünnbettmörtelfuge).
Rollen, Setzen, Fertig: Die An-
wendung ist denkbar einfach und
steht die erste Ziegelschar, geht's
flott dahin. Das Ziegelwerk Pich-
ler aus Aschach an der Donau hat
selbst ein neuartiges Produkt auf
denMarkt gebracht.

Mörtel zum Rollen
Der sogenannte „PIA ROLL-
mörtel“ soll das Mauern schnel-
ler, sauberer und nachhaltiger
machen. Das Verfahren ist denk-
bar einfach: Ziegel vorwässern,
Mörtelband auflegen, wässern
und zur nächsten Schar überge-
hen. Die Deckelung mit dem PIA
ROLLmörtel führt zu einer flä-
chig geschlossenen Lagerfuge
und somit zu einem luftdichten
Mauerwerk und ausgezeichneter

Wärmedämmung, ähnlich wie
beim VD-System. „Die gleich-
mäßige Fugenstärke gibt auch
dem Planziegelmauerwerk eine
gewisse ,Bewegungsfreiheit‘.
Zusätzlich wird die Lagerfuge
durch das Textilglas im Rollmör-
tel in der Längsrichtung armiert.
Dies schützt das Mauerwerk vor
Rissbildung“, bewirbt Pichler das
Produkt. „Durch die flächig ge-
schlossene Lagerfuge wird die
Schalldämmung (Schalllängs-

leitung) deutlich verbessert. Der
PIA ROLLmörtel staubt außer-
dem nicht, es bleiben keinerlei
Reste und kein Leergebinde! Es
ist kein Werkzeug zu waschen.
Die Baustelle ist blitzsauber“,
verspricht das Unternehmen.

Ziegel zusammenkleben
Ebenfalls eine Möglichkeit:
Kleber. Man spart sich auch hier
jegliches Anrühren, er ist selbst
für Laien einfach zu verarbeiten,
die leeren Dosen werden ent-
sorgt, der Müll auf der Baustelle
hält sich also ebenso in Grenzen.
Der Kleber kann meist auch im
Winter bei leichten Minustempe-
raturen verarbeitet werden, man
sieht außerdem keine Mörtel-
fugen. Ein Nachteil ist unter an-
derem der Umweltaspekt: Der
Kleber wird auf Polyurethan-
Basis hergestellt.<

PIA ROLLmörtel: Der Name ist dabei Programm. Foto: Ziegelwerk Pichler

hargassner.com

komfortabel
Heizen

Biomasseheizungen | Solar | Wärmepumpe

Ihr Spezialist für ERNEUERBARE WÄRME

Haus & Bau 
Ried/Innkreis
8. – 10. Nov., Stand 19035
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Zukunft Bauen.

EDER Vollwertziegel sind mit natürlichen Mineralwollflocken
gefül l t. Diese Ziegeltechnologie schaf f t ausgezeichnete
Wärmedämmung und höchsten Schallschutz. Mit seiner ho-
hen Speichermasse sorgt er für ein angenehmes Raumklima
zu jeder Jahreszeit. Hohe Betriebs- und Energiekosten sind
damit Vergangenheit. eder.co.at

Fürs Leben ggebaut.

Zu sehen
auf der

Haus & Bau
Messe in Ried,
8.–10. Nov.
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FIRMENJUBILÄUM

Die Naturfabrik Ahorn und die
Kraft des ewigen Unternehmers
HELFENBERG. Die Naturfabrik
Ahorn, ein gallisches Dorf in
Sachen Nachhaltigkeit und
Regionalität, behauptet sich
seit vierzig Jahren im inter-
nationalen Wettbewerb.

Wir befinden uns im Jahre 2024
nach Christus. Vierzig Jahre nach
der Übernahme eines besonderen
Betriebes.GanzÖsterreich ist von
Großkonzernen besetzt ... Ganz
Österreich? Nein! Ein von un-
beugsamen Mühlviertlern bevöl-
kerter Familienbetrieb, bekannt
als Naturfabrik, hört nicht auf,
Widerstand zu leisten. Ab dem
Jahr 1959gingdieGeschichte von
Asterix und seinem unbeugsa-
men Dorf um dieWelt. Zwei Jah-
re davor wurde Rudi Schneider
geboren und auchwenn es auf den
ersten Blick anders ausschaut, es
gibt Parallelen.

Vorreiter in Nachhaltigkeit
1984 übernahm Rudi mit seiner
Frau Marianne die kleine Webe-
rei Katzmayr in Traberg. Seither
kämpft er mit aller Kraft und vie-
len Ideen dafür, seine Vorreiter-
stellung in Sachen Nachhaltig-

keit, Regionalität und Qualität in
der Textil- und Möbelbranche
auszubauen und am hart um-
kämpften Einrichtungsmarkt er-
folgreich zu sein.
Sein Zaubertrunk heißt Unter-
nehmergeist und seine Superkraft
sind positive Gedanken. In den
Anfangsjahren vereinte er die
Textilbetriebe Katzmayr, Mathie
undObermüller undbekämpfte so
das Webersterben im Mühlvier-
tel. 1988 begann er Naturmatrat-
zen zu produzieren, eröffnete
1992dieNaturfabrik inAhornund
arbeitete mit regionalen, ge-
schützten Werkstätten zusam-
men. Mit dem Großhandel von
Textilprodukten baute der Unter-
nehmer ein zweites Standbein auf
und konnte so die Auslastung sei-

ner Textil-Produktion und
Arbeitsplätze für insgesamt 180
Personen über die Jahrzehnte ge-
währleisten. Bis heute zählen
25.000 private Stammkunden und
regionale Firmen zu den stärksten
Verbündeten der Schneider
GmbH.

Ein Dorf vollerMitstreiter
Hinter ihm vereint Rudi Schnei-
der ein „Dorf voller Mitstreiter“,
allen voran seine Frau Marianne
und seine Tochter Helena. Mari-
anne hielt ihm vierzig Jahre lang
denRücken frei und die Firma zu-
sammen. Mit viel Kraft, Engage-
ment und Weitblick lenkte sie die
Ideen ihres Mannes oft in erfolg-
reiche Bahnen und sicherte so das
Bestehen der Naturfabrik. Vor ein

paar Jahren übernahm Helena
Böcksteiner das Ruder bzw. das
Tagesgeschäft des Familienbe-
triebes.
Den Unternehmergeist hat sie in
die Wiege gelegt bekommen. Die
gelernte Kommunikationswis-
senschafterin führt die Naturfa-
brik mit Ideen wie dem Goldkä-
fer-Babyprogramm, einem flo-
rierenden Webshop sowie dem
Vollholzmöbeloutlet in der alten
Fabrik in Helfenberg in eine neue
Zeit. An den Werten ihrer Eltern
hält sie fest. Es wird weiterhin in
Ahorn produziert, 30 Menschen
werden momentan beschäftigt
und neue Allianzen mit regiona-
len Möbel- und Textilproduzen-
ten sichern das Bestehen des gal-
lischen Dorfes Naturfabrik.<

Die Naturfabrik – seit 40 Jahren eine Institution im Mühlviertel Fotos: Naturfabrik Marianne und Rudi mit Tochter Helena

naturverbunden@gartenverde.at www.gartenverde.atKrenbrücke 8, 4160 Aigen-Schlägl 07281/6236

• vielfältige Bepflanzung
• Naturpools & Schwimmteiche

• Begrünung & Bodenverbesserung
• Pflasterungen & Terrassengestaltung

• professionelle Gartenkonzepte & vieles mehr...

Naturverbundene Gartengestaltung

Naturverbundene Gartengestaltung

Von der Planung bis zur UmsetzungVon der Planung bis zur Umsetzung
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Wolf Haus Energiepaket
OÖ. Träumt man von einem Ei-
genheim, das nicht nur ästhetisch 
ansprechend und komfortabel, son-
dern auch umweltfreundlich und 
energieef�zient ist? Dann gibt es 
jetzt einen Grund zur Freude! Mit 
dem neuen WOLF Haus Energie-
paket erhalten Kunden zu jedem 
belagsfertigen Haus inklusive Un-
terbau eine kostenlose (Luft-)Wär-
mepumpe und eine leistungsstarke 
Photovoltaikanlage. Damit setzt 
man von Anfang an auf zukunfts-
weisende Energielösungen, die 
nicht nur die Umwelt schonen, son-
dern auch die Energiekosten lang-
fristig senken.

Alles aus einer hand 
WOLF Haus bietet ein Rundum-
sorglos-Paket für das Bauvorhaben. 
Von der ersten Planungsphase bis 
hin zur schlüsselfertigen Übergabe 
steht WOLF als verlässlicher Partner 
zur Seite und stellt sicher, dass das 

Haus in höchster Qualität und nach 
individuellen Wünschen entsteht.
Mit der Bauherrenmithilfe von 
WOLF Haus kann man bei seinem 
Bauprojekt mitwirken und Geld 
sparen! Durch Eigenleistung beim 
Hausbau besteht die Möglichkeit, 
bis zu 20 Prozent der Baukosten 
zu reduzieren. Dank der professi-
onellen Unterstützung ist es mög-
lich, selbst mitzuhelfen und so den 
Traum vom Eigenheim erschwing-
licher zu gestalten.<� Anzeige

Rundum-sorglos-Paket von WOLF Haus

Mehr Infos auf: 
www.wolfhaus.at
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wolfhaus.at

WOLF Haus. Rundum WOLFÜHLEN.

GRATIS PV-Anlage

+ Luft-Wärmepumpe*

Jetzt nur für KURZE ZEIT!

DasWOLFENERGIEPAKET ist da!

*Aktion ausschließlich gültig für Neuaufträge ab Ausbaustufe
„BELAGSFERTIG“ samt Unterbau von WOLF Österreich.

RICHTIGE MATRATZE

Schlüssel zu einem
erholsamen Schlaf
Ein Drittel unseres Lebens ver-
bringenwir schlafend, daher ist
die Wahl der richtigen Ma-
tratze entscheidend für die
Schlafqualität und die Ge-
sundheit des Rückens.

Experten raten, Matratzen alle
sieben bis zehn Jahre zu ersetzen
und beim Kauf auf individuelle
Bedürfnisse zu achten. Seiten-
schläfer benötigen eine weichere
Matratze, die sich dem Körper
anpasst, während Rücken- und
Bauchschläfer von einer festeren
Unterstützung profitieren. Das
Körpergewicht spielt ebenfalls
eine Rolle: Schwerere Personen
benötigen oft festere Matratzen,
um genügend Unterstützung zu
erhalten. Allergiker sollten auf
hypoallergene Materialien ach-

ten, und wer zu Rückenschmer-
zen neigt, sollte auf ergonomi-
sche Eigenschaften Wert legen.
Eine gute Matratze fördert die
richtige Wirbelsäulenposition
und verhindert Druckstellen. Vor
dem Kauf ist es wichtig, Probe-
liegen zu praktizieren. Nur so
lässt sich feststellen, ob die Ma-
tratze den persönlichen Kom-
fortansprüchen gerecht wird.
Fachgeschäfte bieten oft auch
eineUmtauschoption an, falls die
Matratze doch nicht passt.<

Wenn möglich, sollte man die Matratze
probeliegen. Foto: africa-studio.com/stock.adobe.com
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Mühlböck gewinnt
Big See Award
ST. MARTIN. Auf internatio-
naler Ebene überzeugte das St.
Martiner Unternehmen mühl-
böck küche.raum und gewann
den Big See Award in der Ka-
tegorie Home, Produktdesign.

Big See prämiert herausragende
Leistungen in den Bereichen
Architektur, Design und Mode
unter 19 Ländern Südosteuro-
pas. Martin Mühlböck holte den
Preis mit seiner Tochter und an-
gehendenArchitektinHelena,die
das Küchenmodell relief.1657
auf internationaler Bühne prä-
sentiert hat, in Ljubljana (Slo-
wenien)abundfreutsichüberden
Erfolg: „Wir fühlen uns geehrt,
auf dieser globalen Plattform
ausgezeichnet worden zu
sein.“<

Martin und Helena Mühlböck

Das preisgekrönte Küchenmodell relief
Fotos: Martin Mühlböck

Lagerhausgen. Rohrbach eGen., 
Scheiblberg 44, 4150 Rohrbach-Berg, 
Tel: 07289/5280-0, office@lagerhaus-rohrbach.at

Geplant am Land.
Bauen mit Verstand (Alles für Ihr Zuhause)

• Beratung
• Planung
• Bauausführung

Unsere Services für Sie:
• Vorteilsheft im Wert von € 250,–
• Persönliche Beratung
• Großer Schauraum 

(Fenster, Tore, Türen, Böden, ...)
• Begleitung vom Start bis zum Ende 

Ihres Projektes
• Mitarbeiter die auf Ihre Wünsche eingehen

BAU-SERVICE
LAGERHAUS

Wir suchen dich!Wir suchen dich!

Fliesenleger/inFliesenleger/inFliesenleger/inFliesenleger/inFliesenleger/inFliesenleger/inFliesenleger/inFliesenleger/inFliesenleger/inFliesenleger/inFliesenleger/inFliesenleger/inFliesenleger/inFliesenleger/inFliesenleger/inFliesenleger/inFliesenleger/inFliesenleger/inFliesenleger/inFliesenleger/inFliesenleger/inFliesenleger/inFliesenleger/in

Fliesenlegerarbeiten vom Meisterbetrieb
zum garantiert günstigsten Preis!
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Wild auf Wild
ROHRBACH-BERG.Wie man
Wildspezialitäten aus heimi-
schem Wild schmackhaft zube-
reiten kann, verrät Seminar-
bäuerin Romana Schauer beim
Kochkurs am Freitag, 8. No-
vember, ab 18 Uhr in der Land-
wirtschaftskammer Rohrbach.
Gezeigt wird auch die Herstel-
lung von Wildfonds, Wildge-
würzmischungen und Beilagen
zumWild. Kursbeitrag: 40 Euro
+ Lebensmittelkosten.
Anmeldung bis 29. Oktober
unter Tel. 050 6902-1500
(Kursnummer 3383/332).

Herbstwanderung
ROHRBACH-BERG. Die all-
jährliche Herbstwanderung des
Obst- und Gartenbauvereins
Rohrbach-Berg findet wie ge-
wohnt am 26. Oktober statt.
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr bei
der Hammerschmiede, von dort
aus wird etwa zweieinhalb
Stunden gemütlich gewandert.
Gemütlicher Ausklang in der
Hammerschmiede.

KINOTIPP

Venom: Last Dance
Teil Drei der Actionabenteuer-
Reihe um den DC-Antihelden
Venom steht in den Startlöchern:
In „Venom: The Last Dance“
kehrt Tom Hardy als Venom,
einer der bedeutendsten und
komplexesten Charaktere aus
dem Marvel-Universum, für das
große Finale der Trilogie zu-
rück. Eddie und sein außerirdi-
scher Symbiont Venom sind auf

der Flucht. Gejagt von ihren bei-
den Welten, wird das Netz im-
mer enger und zwingt das Duo zu
einer verheerenden Entschei-
dung, die den Vorhang für Ve-
noms und Eddies letzten Tanz
fallen lassen wird.< Anzeige

Tom Hardy ist Eddie Brock und Venom Foto: 2024 CTMG, Inc. All Rights Reserved.

„Venom: The Last Dance“
Ab 24. Oktober bei Star Movie
www.starmovie.at

JETZT PROJEKT EINREICHEN

Tips sucht die Spitzenschule
OÖ. Tips sucht gemeinsam mit
der Sparkasse OÖ und dem
Land OÖ wieder die Spitzen-
schulen Oberösterreichs. Jetzt
gleich Projekte einreichen.

Eingereicht werden können lau-
fende Aktivitäten/Initiativen/Pro-
jekttage als auch abgeschlossene
Projekte aus dem letzten Schul-
jahr.Was es braucht, sind eine aus-
sagekräftige Beschreibung plus
Titel, Fotos und/oder Videos.
In der Kategorie „Bewegung in der
Schule“ sind Projekte mit dem Fo-

kus auf Bewegung und Sport so-
wie Gesundheit und Prävention ge-
fragt. In die Rubrik „Tierschutz“
fallen Aktionen wie Insektenhäu-

ser bauen oder Bienenwiesen an-
legen. Die Kategorie „Umgang mit
Geld“umfasstProjekte rundumdas
Zahlungsmittel. Zusätzlich dazu
gibt es die Rubrik „Klima & Um-
welt“, wo nachhaltige Aktivitäten
gesucht werden.

Mitmachen lohnt sich
Die besten Projekte pro Kategorie
werden von einer Jury prämiert. Zu
gewinnen gibt es bis zu 1.000 Euro
für die Klassenkasse. Der katego-
rienübergreifende Publikumspreis
liegt in der Hand der Tips-Leser.
Dafür kann ab 20.11. einmal täg-
lich auf tips.at/spitzenschule abge-
stimmt werden und via Stimmzet-
tel aus der Tips-Ausgabe. Der Ge-
winner darf sich über eine exklusi-
ve Kinovorstellung bei Star Movie
inkl. Backstageführung freuen.<

Als Sparkasse OÖ ist es uns ein Anliegen, Finanzbildung
bereits in jungen Jahren zu fördern. Wer finanzielle Zusam-
menhänge versteht, kann fundierte Finanzentscheidungen
treffen. Die Aktion „Spitzenschule“ motiviert Schüler, sich
bewusst mit dem Thema Finanzen auseinanderzusetzen.

STEFANIE CHRISTINA HUBER,
GENERALDIREKTORIN SPARKASSE OÖ Fo
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Jetzt Schulprojekte einreichen:
www.tips.at/spitzenschule

Die VS Kirchham sicherte sich im Vor-
jahr den Sieg in der Kategorie „Klima
& Umwelt“. Foto: VS Kirchham

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 23. Oktober             
absteigender Mond 
Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen
Günstig: Wäsche waschen mit weniger Wasch-
mittel; Hausputz; backen; Wasserinstallationen; 
Zimmerpflanzen gießen und düngen; chemische 
Reinigung; Entschlackungskur beginnen; Zahn-
behandlungen; Warzen entfernen lassen; Tiefen-
reinigung der Haut 
Ungünstig: Haare waschen und schneiden; 
Obstgehölze auslichten

DO+FR 24.+25. Okt.             
bis 07:20 Uhr Krebs – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken
Günstig: Gehölze schneiden; Reinigungsarbei-
ten, lüften; Früchte einfrieren oder einkochen; 
Zimmerpflanzen umtopfen; Haare schneiden; 
Zahnbehandlungen; chemische Reinigung
Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; körper-
liche Anstrengungen

SA 26. Oktober             
ab 17:50 Uhr Jungfrau – absteigender Mond – 
Nationalfeiertag 
Siehe gestern

SO+MO 27.+28. Okt.
Ende der Sommerzeit – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel
Günstig: bei guter Witterung Verpflanzung al-
ter Bäume; Pflanzen umtopfen; Maiglöckchen 
und Frühlingsblüher in Schalen setzen, sie blü-
hen dann um Neujahr; säen und setzen; Pilze 
sammeln, einkochen; Reparaturen im Garten; 
geschäftliche Verhandlungen, Dauerwelle ma-
chen; Haare färben
Ungünstig: Blattpflanzen im Gewächshaus 
setzen; Brennholz fällen

DI+MI 29.+30. Okt.
bis 05:30 Uhr Jungfrau – absteigender Mond
Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: was im Garten Winterschutz braucht, 
abdecken oder ins Haus holen; Obstbaumpflege 
(Anstriche); Reinigung von Holzböden; Fenster 
putzen; lüften; Malerarbeiten
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

DO 31. Oktober
ab 18:30 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Siehe gestern
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SALZKAMMERGUT

Zwei-Seen-Herbstwanderung
UNTERACH. Zwei Seen, herbst-
liche Wälder, die mit leuchten-
den Farben begeistern, dazu
herrliche Panoramen – will-
kommen am Viktor-Kaplan-
Themenweg, der mit einer
knapp Zehn-Kilometer-Runde
eine gemütliche Wanderung für
alle Generationen bietet.

Grundsätzlich kann man den Vik-
tor-Kaplan-Themenweg am Atter-
sowieamMondseebeginnen,mehr
Parkmöglichkeiten bietet Unter-
ach am Attersee, oberhalb der
Pfarrkirche oder beim Strandbad.

Start am Edelkastanienweg
Beginnt man die Wanderung am
Attersee, ist der Edelkastanienweg
ein perfekter Start. Dazu von Un-
terach nördlich bergauf wandern,
amEndederLeitnergassedieB151
queren und die erste Möglichkeit

links Richtung Wald abbiegen.
Dann ist man schon mittendrin im
Herbst mit seinem unter den Fü-
ßen knirschenden Laub. Familien
mit Kindern machen sich hier ger-
ne auf Kastaniensuche. Zweimal
hält man sich an den Gabelungen
links – und verlässt damit bei der
zweiten den Edelkastanienweg
schon wieder. Westwärts, stetig

gemütlich bergan, geht es kurz
darauf über die Holzbrücke über
den Proigraben. Es folgt eine Lich-
tung und ein kurzes Asphaltstück.

Viktor-Kaplan-Themenweg
Mehrere Infotafeln amWeg geben
Information über das Leben und
Wirken von Viktor Kaplan sowie
zum Thema Wasser. Das Mauso-
leumdesUnteracherErfinders liegt
etwa eine Minute abseits des
Hauptweges.Danacherhaschtman
auf lichteren Wegstücken herrli-
che Panoramablicke Richtung
Mondsee, der umrahmt von Schaf-
berg, Kienberg und Schober im
Sonnenlicht glitzert.

NeueWegführung
Da aktuell ein Stück der Original-
route wegen Wegabbruch gesperrt
ist, geht es den Wasserfallweg
bergab zur Bundesstraße. Die neue

Variante leitet
etwa 300 Wegmeter später wieder
hinauf und gleich wieder hinab –
eine Alternative wäre von Ober-
leitendieB151querenundüberdie
Brücke der Seeache nach Ober-
burgau. Damit verkürzt man die
Gesamtstrecke um rund einein-
halb Kilometer und 80 Höhenme-
ter. Von Oberburgau führt ein fla-
ches Wegstück zuerst über As-
phalt, später auf angenehmem
Waldboden entlang der Seeache
bis zum Strandbad Unterach.<

GEHZEIT: ca. 2 1/4 Stunden

ANSTIEG: 275 hm, Länge: 9,4 km

GEEIGNET FÜR: alle Genuss-
wanderer, Familien und Kinder

weitere ROUTEN-INFOS:
www.tips.at/freizeit/wandern

Traumhafte Panoramen erwarten die
Wanderer am Themenweg zwischen
Attersee und Mondsee. Foto: Schallauer

OKTOBERFEST

Ozapft is im
Altenheim Lembach
LEMBACH. Traditionell fand auch
im Bezirksaltenheim Lembach ein
Oktoberfest statt. Ehrenamtskoor-
dinatorin Eva Leitner und ihr en-
gagiertes Team haben ein ab-
wechslungsreiches Programm auf
die Beine gestellt, das die Bewoh-
nenden und Gäste gleichermaßen
begeisterte. Bei den zünftigen
Klängen der Mühlholz-Musi ge-
nossen alle einen geselligen Nach-

mittag. Den Bieranstich nahm
Standortbürgermeisterin Nicole
Leitenmüller zusammen mit Nie-
derkappels Bürgermeister a.D. Ru-
dolf Kehrer vor. Die Stiftsbrauerei
Schlägl hat das Oktoberfest mit
einem 30 Liter-Fass Bier unter-
stützt. Dazu gab es stilgerecht
Weißwürste und frische Bierbre-
zen. Möglich gemacht hat das Fest
das rührige Ehrenamtsteam.<

Im Altenheim Lembach wurde Oktoberfest gefeiert. Foto: Marktgemeinde Lembach

LT1 feierT

Oberösterreichs erste 
Kochshow wird 300
OÖ. Silvia Schneider kocht ganz 
Oberösterreich ein – und das seit 
mittlerweile 12 Jahren und 300 
Folgen. Im TV-Kochstudio von 
Eilmannsberger Küchen in Rohr-
bach wurde vor Kurzem das Ju-
biläum gefeiert. „Wir haben OÖ 
Kocht 2022 ins Mühlviertel geholt 
und sind stolz, dass der 300er in 
unserer TV-Küche aufgezeichnet 
wurde“, freut sich GF Manfred Eil-

mannsberger über die langjährige 
Partnerschaft mit LT1.

Täglich neu für ganz OÖ
LT1 informiert Oberösterreich täg-
lich. Aktuelle Infos, Reportagen 
und Hintergründe. Täglich neu ab 
18 Uhr. Jeder Oberösterreicher kann 
LT1 empfangen – via Satellit, Kabel, 
DVB-T, A1 TV und simpliTV. 
www.lt1.at <� Anzeige

Jubiläum im TV-Kochstudio von Eilmannsberger Küchen Foto: LT1
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Doppelte Reichweite zum gleichen Preis!
Schalte eine Kleinanzeige bei Tips und buche 
eine zusätzliche Region oder Erscheinungswoche  
GRATIS dazu! Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt mit unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Dezember 2024.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-rohrbach@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach

Info-Telefon: +43 7289 4490
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,41, pro Wort im Fettdruck: € 2,82

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-
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Hausmesse
Holzprofi Austria
Gebrauchtmaschinen-Aktion,
Holzbearbeitungsmaschinen,
Blockbandsägen, Metallbear-
beitungsmaschinen!
Tolle Messeangebote und Ge-
winnspiel!
26.-27. Oktober 2024 OÖ,
Roitham/Lindach,
07613 5600
www.holzprofi.com

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

www.gerhard-hartmann.com:
Antikes/Silber, Kleinkunst, Por-
zellan, Kristall, Schmuck, Uh-
ren, Münzen, Teppiche, Spiri-
tuosen.
 0650 2352637

www.josefhartmann.at
KAUFT: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren,
Abendgarderobe, Pelze, Teppi-
che, Kleinkunst, Spirituosen,
Münzen, Zinn.
Gerne auch am Wochenende
 0664 5710057

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

zu Verkaufen: Fotos vom
Weltkrieg,
Zeitungen, Fotos, österreichi-
sche Strafprozessbücher aus
dieser Zeit. € 75.- Versand
möglich  0699 81492328
Attersee am Attersee

BARANKAUF: Verlassenschaf-
ten, Pelze, Porzellan, Kristall,
Zinn, Briefmarken, Münzen,
Schmuck, Jagdtrophäen. Kos-
tenlose Hausbesuche,
Handelshaus Fröhlich
0665 65700999

Sigma 85mm 1:1.4 DG für
Nikon, extrem lichtstark, ideal
für Portraiffotos, wurde kaum
benutzt, super Zustand, Abho-
lung in Naarn, Versand mög-
lich, VP: € 640,-  0664-
8157716

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
Pflasterungen aller Art
0660-9501491

ANNI, mobile 71 J., Witwe,
umzugsbereit. Ich möchte für
Dich kochen, reden, lachen, für
Dich sorgen und die einsamen
Tage vergessen. Du kannst ger-
ne bis 85 J. sein.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.
Elisabeth,  64 J.,  schlank.
Sie liebt die Natur, Berge,
Seen, Sport, Gemütlichkeit, Ro-
mantik, Musik, kochen, küssen,
viel Zärtlichkeit. Du, gerne bis
ca. aktive 75 J., der Treue und
Ehrlichkeit schätzt.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.

ANJA 55, die hübsche Blondi-
ne möchte sich verlieben! Bin
unabhängig, lache gerne, liebe
Skisport, Reisen, Wellness, Tan-
zen, habe ein gemütliches
Heim u. sehne mich nach Zärt-
lichkeit, Romantik, gute Ge-
spräche, ei. Mann mit Herz der
im Leben steht. Agentur Julia
 0664 2201555
www.partneragentur-julia.at

Fescher INGENIEUR 38,
sportlich & Romantisch, beruf-
lich erfolgreich möchte sein
Herzblatt finden. Eine humor-
volle Partnerin, die weiß was
sie will für den Aufbau einer
glücklichen Zukunft.
Agentur Julia
 0664 2201555
www.partneragentur-julia.at

AN ALLE FRAUEN VON 20 -
75 J. Wir senden Ihnen kos-
tenlos 5 Partnervorschläge,
abgestimmt auf Ihre Wünsche
und Vorstellungen. Ein Anruf
und es könnte Ihr Glück bedeu-
ten.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.

Maria 63 J., liebevolle, fe-
sche Pensionistin und gute
Hausfrau mag nicht mehr allei-
ne sein. Gemeinsam aufstehen,
den Tag miteinander verbrin-
gen, füreinander da sein und
sorgen- einfach zu zweit wie-
der glücklich sein und das Le-
ben genießen, mit einem treu-
en und ehrlichen Mann (gerne
auch älter). Das wär mein Her-
zenswunsch. Ich bin mobil, al-
so steht einem Treffen nichts
im Weg. Agentur Liebe&Glück
 0664 88262264
www.liebeundglueck.at
office@liebes-klick.at
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Franz Stadler
Tel.: +43 664 1447273
f.stadler@tips.at
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  Beilagen und
  Onlinewerbung

So regional. So Tips.
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aus Ihrer Region.

powered by Tips
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Mehr Stellen auf 

regional

jobs.at

Geänderter 
Anzeigenschluss 
für KW 45/2024

Aufgrund des Feiertages ist es notwendig den Anzeigenschluss der 
Ausgabe in KW 45 für Inserate auf Donnerstag, 31. Oktober, 9 Uhr 
– für Kleinanzeigen, Fotoglückwünsche und Veranstaltungskalender auf 
Donnerstag, 31. Oktober, 12 Uhr vorzuverlegen.

Zum 50er wünscht dir, 
liebe Sabine, 

der Spaßverein 
alles alles Gute!

Willkommen  
im  Club  der 
alten  Schrauben! 

Willkommen  

alten  Schrauben! 

Die Entlohnung erfolgt aufgrund des Kollektiv-
vertrags für die Metalltechnische Industrie. Für 
diese Vollzeitstelle beträgt der kollektivvertrag-
liche Monatsbruttolohn mindestens 3.000 EUR. 
Der tatsächliche Lohn hängt jedoch von Ihrer 
Quali�kation und Berufserfahrung ab.

Weitere Informationen auf 
www.OESWAG.at/jobs  bzw. über die QR-Codes!

Elektriker     (m/w/d) - Vollzeit

Als Elektriker im Schi�bau sind 
Sie für die elektrischen Arbeiten auf 
Schi�en und Booten zuständig.

Metallbauer / Schlosser   (m/w/d)

Für den Stahlbau in unserer Schi�swerft 
suchen wir Spezialisten, die ihr Fachwissen 
einbringen möchten. Ein moderner 
Maschinenpark erleichtert den 
Arbeitsalltag eines Metallbauers/Schlossers.

Mechaniker / Mechatroniker 
(m/w/d) - Vollzeit

Damit Schi�e und Boote die volle Leistung 
erbringen, müssen die Motoren und 
Maschinen laufend kontrolliert, regelmäßig 
gewartet, wie auch repariert werden.

Infrarot-Heizpaneel
300 Watt, ideal auch für
Badezimmer, Schlafzim-
mer, Keller, Wintergar-
ten, Gartenhaus, extrem
sparsam, neueste Techno-
logie. Günstig um € 195,-.
 0664-5311747.

50 Jahre Kosmetik
EVA FREILINGER
Senioren Aktion!
Permanent Make up
Gesellenhausstr. 17, 4020 Linz
 0732-660241
www.kosmetik-freilinger.at

Pensionist sucht treue Frau
zum Verlieben. Lass uns ge-
meinsam in den Herbst starten.
  Zuschriften an Tips, Stadt-
platz 43, 4150 Rohrbach-Berg
unter 008/13626
Wo bist du, die einsame, ehrli-
che Frau? Ich, um die 70, NR,
NT, geschieden, mit gemütli-
chem Zuhause. Wenn du Inter-
esse an einem gemütlichen Le-
bensabend hast bei mir, dann
lass hören von dir!  Zuschrif-
ten an Tips, Stadtplatz 43,
4150 Rohrbach-Berg unter 008/
13622

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

PENSIONISTEN: HAUS/Woh-
nung verkaufen, weiterhin
Zuhause wohnen! AWZ Immo:
Leibrente.at,
0664 88182152

Sie möchten Haus und Hof ver-
kaufen? Wohnung oder Grund-
stück? Sie sind unsicher? Wie-
viel ist Ihre Immobilie wert? Ich
berate Sie gerne unverbindlich!
Fr. Kepplinger,
 0664-88614455,
www.hausundhof.co.at

Wels/Wimpassing:
wunderschöne Eigen-
tumswohnung in ruhiger La-
ge (15 Minuten per Fuß ins
Zentrum, Verkehrsanbindung
vor Ort, Supermarkt in der Nä-
he), Privatverkauf ohne Mak-
ler; 73,74 m², Loggia 5,6 m²
südwestlich ausgerichtet
(traumhafter Ausblick auf Berg-
panorama, erreichbar von Kü-
che und Wohnzimmer aus),
großes Wohnzimmer, Schlafzim-
mer extra, teilmöbliert, bezieh-
bar ab 1.1.2025, neuwertige
DAN-Einbauküche mit AEG Ge-
räten, Keller 8 m², Badezimmer
NEU 2024, WC extra, Abstell-
raum, generalsaniert, Einbau-
schränke, Lift uvm.! Leistbares
Wohnglück: Preis € 195.000,-.
Nähere Auskünfte:
 0677 61735443

Suche tüchtige, ehrliche Reini-
gungskraft für Haushalt in Neu-
felden, 14-tägig, 4h Tel: 0664
3451954

Suche eine erfahrene und flei-
ßige Frau für die Reinigung im
Haushalt in Peilstein. Zahle
gut!  0650 9456966
Suchen verlässliche Reinigungs-
kraft für 16-20 Std. 3-4 Tage-
Woche für unsere Apotheke in
Feldkirchen/Donau
  07233-20555

Zur Unterstützung unseres
Teams, suchen wir eine zuver-
lässige und engagierte Reini-
gungskraft, 20-30 Std. am Feri-
enhof Winklergut in Auberg.
Ihre Aufgaben: Hygienische Rei-
nigung der Räumlichkeiten, Un-
terstützung in Gartenarbeit, ge-
legentlich kochen. Wir bieten:
Dauerstelle, sicheren Arbeits-
platz, sehr gutes Betriebsklima.
Einsatzort: Iglbach 14, 4171
Auberg, Winklergut
Arbeitszeiten nach Vereinba-
rung. Wir freuen uns auf aussa-
gekräftige Bewerbungen, bitte
richten Sie diese an:
Frau Marie Richtsfeld, MA
 0680 3169136
info@winklergut.at
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

DachdeckerIn/SpenglerIn
Ihre Aufgabengebiete:

• Steil- und Flachdächer
• Fassaden
• Dachfenstermontage
• Dachentwässerung
• Reparatur- und Instandhaltungsarbeiten

Anforderungen:
• Abgeschlossene Lehre oder
• Mehrjährige Berufserfahrung
• Verlässliche Arbeitsweise
• Schwindelfreiheit
• Führerschein B
• Deutschkenntnisse und gute Umgangsformen
• Teamfähigkeit und Lernbereitschaft

Mindestentgelt laut KV € 2.800,- brutto + Zulagen. Es besteht die Bereitschaft zur 
Überzahlung entsprechend der beruflichen Qualifikation und Erfahrung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an:
Heger Dächer GmbH & Co KG

zH Hr. Heger Johannes
Schaunbergstraße 25, 4081 Hartkirchen

oder an office@hegerdaecher.at

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 15 Pro(im Wert von 1.199 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Schon nehmen Sie von September
bis Ende Dezember 2024 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

die Nummer Deins im Job Finden

powered by Tipspowered by Tips

im Jobs mit 
Geschmack Finden
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RALLY

90.000 sahen
Tänak siegen
BEZIRK. Ott Tänak hat die
zweite Auflage der Central
European Rally gewonnen, die
als vorletzter Lauf zurWeltmeis-
terschaft (WRC) unter anderem
durch den Bezirk Rohrbach ge-
führt hat. Rund 90.000 Fans ver-
folgtenandenvierTagenmit,wie
der Este von einem Ausritt des
Franzosen Sébastien Ogier pro-
fitierte. Dieser lag bis zur vor-
letzten Wertungsprüfung knapp
vorne, verabschiedete sich dann
allerdings in den Wald, fällte an-
schließend noch einen Telefon-
mast, womit das Auto kaputt und
die Rally für ihn beendet war.
2025wird dasRennen von16. bis
19. Oktober ausgetragen.<

 1. Union Dietach 12 10 1 1 29 5 31
 2. Union Mondsee 12 7 4 1 28 13 25
 3. UFC Ostermiething 12 8 1 3 20 15 25
 4. SPG Edelw./N.Heimat 12 7 2 3 27 22 23
 5. SPG SV Friedb./Pö. 12 7 2 3 27 10 23
 6. SV Bad Schallerbach 12 7 1 4 27 14 22
 7. SU Bad Leonfelden 12 6 3 3 18 18 21
 8. DSG Union Perg 12 4 4 4 13 15 16
 9. SPG Weißk./Allham. 12 4 4 4 18 22 16
 10. UFC Rohrbach-Berg 12 3 4 5 14 22 13
 11. SV Gr.-W. Micheldorf 12 3 3 6 19 26 12
 12. ASK St. Valentin 12 2 3 7 15 29 9
 13. SPG Pregarten 12 2 3 7 14 21 9
 14. SV Gmundner Milch 12 2 3 7 17 24 9
 15. SU St. Martin i.M. 12 1 4 7 14 23 7
 16. SV Bad Ischl 12 1 2 9 11 32 5

SV Gmundner Milch - Union Mondsee 2:2 (1:0) R: -
SU St. Martin i.M. - SPG Edelw./N.Heimat 2:3 (2:0) R: -
SV Bad Ischl - SV Bad Schallerbach 1:8 (0:3) R: -
SU Bad Leonfelden - SPG Weißk./Allh. 1:0 (0:0) R: -
SPG SV Friedb./Pö. - SPG Pregarten 2:0 (1:0) R: -
Union Dietach - SV Gr.-W. Micheldorf 3:1 (1:0) R: -
DSG Union Perg - ASK St. Valentin 2:1 (1:0) R: -
UFC Ostermiething - UFC Rohrbach-B. 1:0 (0:0) R: -

OBERÖSTERREICH LIGA

 1. Oedt 1b 11 9 1 1 45 7 28
 2. SC Marchtrenk 12 8 3 1 22 13 27
 3. USV St. Ulrich 12 7 3 2 26 13 24
 4. ASKÖ DONAU Linz 12 7 2 3 24 13 23
 5. SV Traun 12 6 1 5 18 18 19
 6. Gunskirchen 12 6 0 6 20 20 18
 7. Garsten 12 5 3 4 20 21 18
 8. SK ADmira Linz 12 5 3 4 21 24 18
 9. SK St. Magdalena 12 5 1 6 13 20 16
 10. ASKÖ Schwertberg 12 4 3 5 20 22 15
 11. Eferding UFC 12 4 2 6 19 25 14
 12. ASKÖ SV Vikt.Marchtr. 12 3 3 6 21 27 12
 13. Naarn 12 2 4 6 7 21 10
 14. Union Putzleinsdorf 12 2 3 7 17 29 9
 15. Hörsching 11 2 3 6 14 22 9
 16. SPG Union St.Flo/Nied. 12 0 5 7 10 22 5

Hörsching - Eferding UFC 1:1 (0:1) R: -
ASKÖ DONAU Linz - ASKÖ SV Vikt.Marchtr. 1:0 (0:0) R: -
Gunskirchen - Naarn 2:0 (1:0) R: -
Oedt 1b - ASKÖ Schwertberg 4:1 (1:1) R: -
Garsten - Union Putzleinsdorf 2:1 (2:0) R: -
SK St. Magdalena - USV St. Ulrich 0:2 (0:2) R: -
SC Marchtrenk - SPG Union St.Flo./Nied. 0:0 (0:0) R: -
SK ADmira Linz - SV Traun 2:3 (1:2) R: -

LANDESLIGA OST

CHILE UND ARGENTINIEN

Vier Arnreiterinnen
bei der Faustball-WM
ARNREIT. In dieser Woche tre-
ten die österreichischen Faust-
ballnationalteams der U18 so-
wie der Damen die Reise nach
Südamerika an, wo sie bei den
Faustball-Weltmeisterschaften
um den Titel mitkämpfen. Mit
dabei: vier Arnreiterinnen.

Beginnend mit den Jugendspiele-
rinnen Franziska Koblmüller und
Emma Gierlinger stellen wir das
Quartett vor. Für Emma Gierlinger
ist es das erste internationale Groß-
event ihrer Karriere. „Ich bin et-
was aufgeregt und vor allem ge-
spannt auf die ganze Reise. Das
Event ist fürmichNeuland, aberdie
Vorfreude überwiegt die Nervosi-
tät auf jeden Fall. Vor allem aber
auch war ich noch nie in Chile, wo
unsere WM stattfindet, und freue
mich schon auf alle neuen Eindrü-
cke am Faustballplatz sowie ab-
seits davon. Mein Ziel ist es, die
Goldmedaille mit meiner Mann-
schaft zu holen. Nach derWMgeht
es für mich noch ein Jahr im U18-

Nationalteam weiter. Dort möchte
ich mich nächstes Jahr für die EM
qualifizieren. Mit der Vereins-
mannschaft wünsche ich mir eben-
falls noch viele Erfolge zu feiern.
Nach der WM steht die Hallensai-
son an, wo wir mit Platz drei ver-
gangene Saison auch heuer wieder
vorne mitspielen möchten“, sagt
Gierlinger.

Der Traum des krönenden
Abschlusses
FranziskaKoblmüllerhingegengilt
als erfahrene Spielerin im Natio-
nalteam.SchondasdritteMalstreift
sie die rot-weiß-rote Dress über.
Auch sie hält Gold für möglich:
„Ich sehe sehr gute Chancen, den
Titel zu holen, wir sind ein einge-
schweißtesTeamundverstehenuns
wahnsinnig gut. Im Kader sind ei-
nige Allrounder, das heißt, wir ha-
ben viele Aufstellungsmöglichkei-
ten. Mein Ziel ist es, WM-Gold zu
holen. Nach dem letztjährigen EM-
Gold wäre das die Krönung mei-
ner U18-Nationalteamkarriere.“<

Emma Gierlinger Fotos: Faustball Austria Franziska Koblmüller

 1. St. Oswald/Fr. 9 7 1 1 24 4 22
 2. Gallneukirchen 9 6 3 0 14 1 21
 3. Haslach 9 6 1 2 21 13 19
 4. Lembach 9 4 4 1 16 8 16
 5. Oepping-Peilstein 9 4 3 2 9 7 15
 6. SPG Katsdorf 9 4 1 4 12 17 13
 7. Altenberg 9 4 1 4 16 16 13
 8. Union Julbach 9 3 3 3 14 11 12
 9. Freistadt 9 3 2 4 14 15 11
 10. TSU Wartberg/A. 9 3 1 5 14 18 10
 11. Union Arnreit 9 2 2 5 9 11 8
 12. Vorderweißenbach 9 2 1 6 13 23 7
 13. Schweinbach 9 1 3 5 10 17 6
 14. Hofkirchen i.M. 9 1 0 8 4 29 3

Oepping-Peilstein - Union Arnreit 1:2 (0:1) R: 8:1
Gallneukirchen - Lembach 0:0 (0:0) R: 2:0
Union Julbach - SPG Katsdorf 3:0 (3:0) R: 0:2
Schweinbach - Hofkirchen i.M. 2:1 (2:1) R: 3:0
St. Oswald/Fr. - Altenberg 2:0 (0:0) R: 0:3
Vorderweißenbach - Freistadt 1:2 (1:1) R: 3:1
Haslach - TSU Wartberg / A. 3:1 (0:1) R: 8:0

BEZIRKSLIGA NORD

 1. SPG Walding/Rott. 10 5 4 1 26 17 19
 2. SU Schenkenfelden 10 6 1 3 28 19 19
 3. Gramastetten 10 6 1 3 19 15 19
 4. Oberneukirchen 10 5 2 3 21 14 17
 5. Neustift/Oberkappel 10 4 3 3 15 15 15
 6. Lichtenberg 10 4 2 4 15 17 14
 7. Nebelberg 10 4 2 4 29 20 14
 8. AVIVA St. Stefan 10 3 3 4 20 18 12
 9. Hellmonsödt 10 3 3 4 13 20 12
 10. Fußballv.Neufelden 9 3 3 3 8 15 12
 11. Union St. Peter 10 3 2 5 25 28 11
 12. Altenfelden 10 2 3 5 12 21 9
 13. SPG Ulrichsb./Klaffer 10 2 3 5 15 19 9
 14. St. Martin i.M 1b 9 2 2 5 10 18 8

Altenfelden - Neustift/Oberkappel 0:4 (0:0) R: 0:10
SPG Walding/Rott. - Gramastetten 3:0 (1:0) R: 2:2
Union St. Peter - SPG Ulrichsb./Klaffer 6:2 (4:1) R: 2:0
Lichtenberg - Fußballv. Neufelden 1:1 (1:1) R: 3:1
Nebelberg - Hellmonsödt 4:2 (2:1) R: 1:2
SU Schenkenfelden - St. Stefan 4:1 (2:0) R: 2:2
Oberneukirchen - St. Martin i.M 1b 3:0 (2:0) R: 3:0

1. KLASSE NORD

25. - 27. Oktober 2024

OÖ Liga
Grün-Weiß Micheldorf - Rohrbach-Berg Fr. 19.00 
St. Valentin - St. Martin i.M. Sa. 13.00

Landesliga Ost
Putzleinsdorf - St. Ulrich Sa. 14.00

Bezirksliga Nord
Lembach - Julbach Sa. 14.30 
St. Oswald/Fr. - Haslach Sa. 14.30 
Arnreit - Schweinbach Sa. 15.00 
Freistadt - Oepping-Peilstein Sa. 15.30 
Hofkirchen i.M. - Altenberg Sa. 15.30

1. Klasse Nord
Altenfelden - Walding/Rottenegg Fr. 19.45 
St. Stefan - Neustift/Oberkappel Sa. 16.00 
Neufelden - Oberneukirchen Sa. 18.00 
Ulrichsberg/Klaffer - Nebelberg So. 14.30 
St. Martin i.M 1b - St. Peter So. 14.30

2. Klasse Nordwest
Aigen-Schlägl - Sarleinsbach Sa. 14.30 
Putzleinsdorf 1b - Rohrbach-Berg 1b Sa. 16.15 
Kirchberg/D. - Kollerschlag So. 14.30 
Ottensheim - Kleinzell So. 14.30 
Herzogsdorf/N. - St. Veit i.M. So. 14.30 
Niederwaldkirchen - SK Admira J. So. 14.30

Frauenklasse OÖ
Altenfelden Damen - Ottensheim 1b So. 16.00

FussBaLL-
spieLpLaN

Immer
aktuell in den

 1. Sarleinsbach 9 7 1 1 25 10 22
 2. Union Niederwaldk. 9 6 2 1 23 7 20
 3. Kollerschlag 9 6 1 2 24 12 19
 4. SU Herzogsdorf/N. 10 6 1 3 18 15 19
 5. Kleinzell 9 5 3 1 15 7 18
 6. SK Admira Jun. 10 5 1 4 17 16 16
 7. St. Veit i.M. 9 4 1 4 13 16 13
 8. UFC Rohrb.-Berg 1b 10 3 4 3 16 13 13
 9. Ottensheim 10 4 0 6 14 22 12
 10. Aigen-Schlägl 9 3 2 4 15 15 11
 11. Eidenberg/Geng 9 2 3 4 13 20 9
 12. Feldkirchen/D. 9 2 1 6 11 20 7
 13. Kirchberg/D. 9 1 1 7 5 14 4
 14. Putzleinsdorf 1b 9 0 1 8 8 30 1

Eidenberg/Geng - SU Herzogsdorf/N. 1:3 (0:1) R: 3:1
SK Admira Jun. - Ottensheim 4:0 (2:0) R: -
St. Veit i.M. - Aigen-Schlägl 1:0 (0:0) R: 4:1
Union Niederwaldk. - Putzleinsd.1b 3:0 (1:0) R: -
Kleinzell - Kirchberg/D. 1:0 (1:0) R: 1:3
Sarleinsbach - UFC Rohrbach-Berg 1b 3:2 (0:1) R: -
Kollerschlag - Feldkirchen/D. 2:0 (1:0) R: 4:0

2. KLASSE NORD WEST
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AUSSTELLUNG

Bildwelten
im Pfarrheim
ALTENFELDEN. Josef Geißler
zeigt im Pfarrheim Altenfelden
unter dem Titel „Bildwelten“
Werke auf Holz und Monoty-
pien. Die Arbeiten auf altem,
verwittertem Holz greifen oft sa-
krale Motive auf, teilweise in
Anlehnung an die Ikonenmale-
rei. Das Besondere an Monoty-
pien ist, dass es immer nur einen
Abzug des Bildes gibt. Interes-
sante Effekte entstehen durch
Übermalungen. Die Schau wird
am 31. Oktober von Pfarrer Ru-
pert Granegger eröffnet. Der
Salzburger Künstler, der sich als
Autodidakt mit lebenslangem
Hang zum Zeichnen und Malen
versteht, ist anwesend.<

Donnerstag, 31. Oktober,
19.45 Uhr, Pfarrheim Altenfelden

Monotypie von Josef Geißler Foto: Geißler

Eine Nacht in Paris Das Herbstkonzert der Marktmusikkapelle St. Peter ver-
spricht wieder etwas ganz Besonderes zu werden: Am 25. und 26. Oktober ent-
führen die Musiker jeweils um 20 Uhr in der Stockschützenhalle das Publikum
für eine Nacht nach Paris. Nach dem Konzert findet eine Party in der Bar mit DJ
statt. Eintritt: freiwillige Spende Foto: MV St. Peter

BILDERFLUT

Ruckerbauer stellt in
Galerie im Gwölb aus
HASLACH. Den Saisonabschluss
in der Galerie im Gwölb in Has-
lach bestreitet am25.Oktober der
heimische Künstler Christian
Ruckerbauer. Er zeigt unter dem
Titel „Bilderflut“ Arbeiten in
Acryl auf Leinwand und Misch-
techniken auf Papier.

Ruckerbauers Bildern sind keine
Grenzen gesetzt. Beim Zeichnen
undMalenvergissterdieWeltum
sich herum, ist ganz im gegen-
wärtigenMoment.DieLiebezum
Meer bringt er in seinen Bildern
zum Ausdruck, aber auch Por-
träts und Zeichnungen von Ber-
gen sind Teil seines reichhalti-
gen Oeuvres. In seinen Werken,
die auch international Beachtung
finden, widmet er sich vor allem
der abstrakt-expressiven Male-
rei. Es werden in der Ausstel-
lung aber auch Übermalungen
von Seiten aus alten Kunstbü-
chern, Atlanten, Comics und von
anderem Bildmaterial gezeigt.

Kunst auf Instagram
Aktuelle Bilder des umtriebigen
Kunsterziehers im Ruhestand
finden sich auf seinem
Instagram-Account www.insta-

gramm.com/rucksi. Dort folgen
ihmmittlerweile mehr als 50.000
Menschen.

Soft opening
Zu einem „Soft opening“ lädt die
Galerie am Freitag, 25. Oktober.
Der Künstler wird von 16 bis 22
Uhr anwesend sein. Dadurch er-
gibt sich ein intensiverer Aus-
tausch mit den Besuchern.<

25. Okt. bis 23. Nov.
Galerie im Gwölb, Haslach
Freitags: 16 bis 18 Uhr
Samstags: 10 bis 12 Uhr
Individuelle Termine vereinbaren:
galerieimgwoelb@gmail.com

Die Liebe zu Wasser und Bergen spie-
gelt sich in Christian Ruckerbauers
Werken wider. Foto: Hanner

Zeitmillionär Bayrischen Humor hat am Donnerstag, 31. Oktober, Kabaret-
tist Markus Langer im Gepäck. In seinem Programm „Zeitmillionär“, das er im
Centro Rohrbach (Beginn: 19.30 Uhr) auf die Bühne bringt, hat auch sein
Alter Ego Sepp Bumsinger einen Auftritt. Karten gibt's bei Ö-Ticket und Ö-Ti-
cket-Verkaufsstellen (Libro, Trafiken, ...) oder 0699 10026775. Foto: Markus Langer

KINDERTURNEN

Auf Bewegung
Lust machen
BEZIRK. In Kollerschlag, Ulrichs-
berg und Julbach gibt es neue Ter-
mine für Kinderturnen.
Das Eltern-Kind-Turnen mit Mar-
tina Gruber im VS-Turnsaal Ul-
richsberg für Kinder ab drei Jahren
startet am Montag, 4. November,
entweder um 16.30 Uhr oder um
17.30 Uhr (je sechsMal).
Sabrina Nigl lädt zum Kindertur-
nen für Drei- bis Fünfjährige ab 6.
November, 15 Uhr (sechs Mal), in
den VS-Turnsaal Julbach ein.
AuchdasKinderturnen fürDrei- bis
Fünfjährige im VS-Turnsaal Kol-
lerschlag ab 8. November (sechs
Mal) leitet Sabrina Nigl.
Anmeldung ist für alle drei Kurse
unter ekiz.buntesteine@kinder-
freunde-ooe.at notwendig.<

STIMMUNGSVOLL

1.000 Lichter
ST. MARTIN. Am Abend vor Al-
lerheiligen(31.Oktober) findet in
der Pfarrkirche St. Martin von 18
bis 21 Uhr die „Nacht der 1.000
Lichter“ statt. Die Kirche wird
dabei in einen stimmungsvollen
Ort des Innehaltens, Staunens
und Meditierens verwandelt.
www.nachtder1000lichter.at<
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Eva Langmayr Jennifer Burs Ines Thomsen Ness Rubey Florian Peterstorfer (re.)

Hannes Wizany,
Andrea Hörndler

Kristin Adlberger Astrid Lamarche Charity Putz (re.)

KANDIDATINNEN UND KANDIDATEN -
PERSONEN, DIE IHR UMFELD DURCH IHRE

DIGITALE REICHWEITE INSPIRIEREN!

VOTEN SIE JETZT FÜR DIE NOMINIERTEN
KANDIDATINNEN UND KANDIDATEN -
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 24. Oktober

FR, 25. Oktober

SA, 26. Oktober

SO, 27. Oktober

MO, 28. Oktober

DI, 29. Oktober

MI, 30. Oktober

DO, 31. Oktober

Top-Termine

WOODSTOCK TUBA QUARTETT
LINZ. Die Landestheater-Reihe „Brass in
Concert“ bringt wieder vier hochkarätige
Brass-Konzerte ins Musiktheater Linz. Den
Auftakt macht am Dienstag, 22. Oktober,
19.30 Uhr, das Woodstock Tuba Quartett mit
dem Programm „Feuer Frei!“. Infos, Abo und
Einzelkarten: www.landestheater-linz.at

Foto: Ronny Rocket

FRANZ POSCH & INNBRÜGLER
HAIBACH. Die Hoamat feiert Geburtstag.
Dafür bringt Franz Posch mit seinen Inn-
brüglern am 7. und 8. November um je 18
Uhr seine Volksmusik nach Haibach. Das
Restaurant verwöhnt dazu mit einem Me-
nü. Karten gibt es auf www.hoamat.net,
07279 85485 oder info@hoamat.net

Foto: Franz Posch / Hoamat

Auflösung Sudoku

4 8 6 1 7 5 3 2 9
2 5 7 6 3 9 8 1 4
1 9 3 2 4 8 7 5 6
3 4 9 8 1 2 5 6 7
5 1 2 7 6 4 9 8 3
6 7 8 9 5 3 2 4 1
9 3 4 5 2 6 1 7 8
8 2 1 4 9 7 6 3 5
7 6 5 3 8 1 4 9 2

Gedenkwanderung Im Anden-
ken an den verstorbenen Klaffegger
HelmutMitgutsch gibt es am26. Ok-
tober eine Wanderung zum Schön-
bergkreuz. Start istum9.45Uhrbeim
Gasthaus zum Überleben. Foto: privat

Arnreit: Jeden Mittwoch: Wirbelsäulengym-
nastik/Ganzkörpertraining für Damen und Her-
ren, Turnsaal VS, 17 - 18.00, keine Anmeldung
erforderlich

Haslach: Jeden Montag bis Freitag: Second-
Hand Shop im ehemaligen Hallenbad geöffnet,
gegen freiwillige Spende, von 15 - 18.00, Be-
such nach Voranmeldung auch außerhalb der
Öffnungszeiten möglich.  0664 4638920

Hörbich: Jeden Mittwoch, Kostnixladen geöff-
net von 15.30 - 17.30, Eiglersdorf 7

Kirchberg: Jeden Dienstag Wirbelsäulengym-
nastik/Ganzkörpertraining für Damen und Her-
ren, Turnsaal der Volksschule, 17 - 18.00 und
18.15 - 19.15, keine Anmeldung erforderlich

Klaffer, Heilkräutergarten: Jeden Frei-
tag: Sinn-voll/Erd-verbunden "gemeinsam
gartln und gmiatlich zammsitzn"; Um den Bio-
Heilkräutergarten weiterhin gut zu pflegen lädt
das Team dazu ein mitzuarbeiten, 14 - 16.00

Oepping: Jeden Mittwoch: Wirbelsäulengym-
nastik/Ganzkörpertraining für Damen und Her-
ren, Tunrsaal VS, 8.30 - 9.30, keine Anmel-
dung erforderlich

Pfarrkirchen: Jeden Mittwoch: Lauftreff für
alle Laufbegeisterten, Anfänger und Fortge-
schrittene, Sportanlage, 18.30, VA: Gesunde
Gemeinde

Rohrbach-Berg: Jeden Dienstag: Klettern
für Kinder und Anfänger (mit Betreuung), Klet-
terwand VS, 18 - 20.00, Infos unter  0664
3010755, VA: Alpenverein

Rohrbach-Berg: Jeden Donnerstag: Ge-
dächtnistraining/Beschäftigung für Personen
mit Demenz, Demenzservicestelle Rohrbach,
VA: MAS Alzheimerhilfe, Infos und Anmeldung
unter:   0664 8546699

Rohrbach-Berg: Jeden Freitag: Kindertreff
für Kinder jeden Alters mit Begleitung, Jugend-
raum des Pfarrheims, 9 - 11.30

Rohrbach-Berg: Jeden Mittwoch: Gedächt-
nistraining für Personen mit Demenz, M.A.S.
Alzheimerhilfe, Infos und Anm. unter  0664
8546699

Rohrbach-Berg: Jeden Mittwoch: Yoga für
Fortgeschrittene (Einstieg jederzeit möglich),
Yogamoments, Ehrenreiterweg 4, 18 - 19.15,
Anmeldung unter:  0664 5440978

Ulrichsberg: Jeden Freitag (außer Ferien-
zeit): Seniorenschwimmen, Vitalbad, 14 - 16.00

Ulrichsberg: Jeden Montag: Wanderung für
alle in Ulrichsberg, Treffpunkt bei der Linde um
18.00

Altenfelden: Buchpräsentation von Monika
Klepp: "Geflutet 1924: Das war Langhalsen",
Wildparkwirt, 16.00

Haslach: Oktoberfest und Spielvormittag mit
Vendula im Ekiz - Offener Treff, 9 - 10.30

Lembach: Lesung mit Josef EIbl: "... wo wir
leben oder: Erinnerungen an das Kindsein",
GH Altendorfer, 19.00, VA: Büchereiteam

Oepping: Vortrag: "Bluthochdruck und
Herz", GH Grill, 17.00, VA: OÖ Herzverband
Bezirk Rohrbach

Oepping: Vortrag: "Noch entscheide ich:
Erbrecht - Vorsorgevollmacht - Patientenverfü-
gung", Referent: Ralph Öller, Feuerwehrhaus,
19.00, VA: Gesunde Gemeinde, Anmeldung:
 07289 8235-13

Rohrbach-Berg: "IHF Dreifach WM", SVÖ
Hundesport Rohrbach-Berg, bis 27. Oktober

Rohrbach-Berg: Infoabend: Natürliche Emp-
fängnisregelung, Frauennetzwerk, 19.30 -
21.00, Anmeldung:  07289 6655

Rohrbach-Berg: Lernen lernen "Merktechni-
ken, Motivation und Aufmerksamkeit", mit Jas-
min Walter, Arbeiterkammer, 18.30 - 20.00,
Anmeldung:  050 6906-7095 (VHS)

Sarleinsbach: Monatswanderung des Senio-
renbundes, TP: Stadlgasse, 13.30

St. Martin: Bunter Nachmittag für Ältere, Ro-
tes Kreuz Ortsstelle, 14 - 17.00, VA: Sozialaus-
schuss

St. Martin: Tagesausflug des Pensionistenver-
bandes

St. Peter: Blumenschmuckehrung, GH Höller,
20.00

Aigen-Schlägl: Vortrag von Helga Kromp-
Kolb: "Biodiversität", Bioschule, 16.00

Haslach: Eröffnung der Ausstellung "Bilder-
flut" von Christian Ruckerbauer, Galerie im
Gwölb, 16 - 22.00

Helfenberg: Theater: "Was ihr wollt", GH
Haudum, 20.00, Reservierung:  0664
99942146 (Mi, Do, Fr 9 - 12.00 & 18 - 20.00)

Lembach: Theater: "Die deutschen Kleinstäd-
ter", Alfons-Dorfner-Halle, 20.00, Tickets:
www.theatergruppelembach.at

Pfarrkirchen: Bewegungsmix für Kinder ab
6 Jahren, Turnsaal der VS Pfarrkirchen, ab
15.45, VA: Ilse Bauer und Gesunde Gemeinde

Rohrbach-Berg: Abendklänge im Kirchen-
raum - Spirituelles Raum-Klang-Erlebnis mit In-
strumentalmusik und Texten, Pfarrkirche, 19 -
19.30

Rohrbach-Berg: Berufs- und Aubildungs-
messe "Karrieretag Rohrbach", Bezirkssport-
halle, 14 - 18.00

Sarleinsbach: Terminkalendersitzung, Café
Spitz, 19.00

St. Martin: Stammtischrunde des Kamerad-
schaftsbundes, Martinsstube, 19.30

St. Martin: Workshop: "Eine Stillbeziehung
geht zu Ende", Leitung: Verena Burgstaller,
Veranstaltungssaal, 15.00, VA: Gesunde Ge-
meinde, Anmeldung:  07232 2105-210

St. Peter: Herbstkonzert der Marktmusikka-
pelle: "Eine Nacht in Paris", Stockschützenhal-
le, 20.00, anschl. Party in der Bar mit DJ

Ulrichsberg: Ulrichsberger Gstanzl Ball,
Pfarrzentrum, 19.30, VA: FF Ödenkirchen

Helfenberg: Theater: "Was ihr wollt", GH
Haudum, 20.00, Reservierung:  0664
99942146 (Mi, Do, Fr 9 - 12.00 & 18 - 20.00)

Klaffer: Gedenkwanderung für Helmut Mit-
gutsch, zum Schönbergkreuz am Hochficht, TP:
GH Überleben, 9.45

Klaffer: Wildkräuter "Wanderung ins Reich
der Wiesenkönigin", mit Waltraud Müller, TP:
Pfarrkirche, 14.00 Anmeldung:  050 6906-
7095 (VHS)

Lembach: Theater: "Die deutschen Kleinstäd-
ter", Alfons-Dorfner-Halle, 20.00, Tickets:
www.theatergruppelembach.at

Peilstein: Weitwanderung, TP: Marktplatz,
13.00, VA: ÖAAB

Pfarrkirchen: Mixed Turnier, Stockschützen-
halle Altenhof, VA: Sportunion Altenhof-Sekti-
on Stockschützen

Rohrbach-Berg: Herbstwanderung des Obst-
und Gartenbauvereins, TP: Hammerschmiede,
13.30

Rohrbach-Berg: Maturaball der BBS Rohr-
bach: "The Greatest Show", centro, 20.00,

Schwarzenberg: Allerheiligengesteckver-
kauf, Pfarrplatz, Heimathaus, 13 - 16.00, VA:
Goldhauben- und Trachtengruppe

Schwarzenberg: Buchausstellung, Heimat-
haus, 13 -16.00, VA: Bücherei

St. Martin: 23. Donautal-Halbmarathon,
Lauf- und Walkingevent, Untermühl, VA: FF
Neuhaus-Untermühl

St. Peter: Herbstkonzert der Marktmusikka-
pelle: "Eine Nacht in Paris", Stockschützenhal-
le, 20.00, anschl. Party in der Bar mit DJ

Traberg: Pub-Quiz, Pfarrheim, 19.00, VA:
KBW, Anmeldung: kbw.traberg@gmail.com

Ulrichsberg: Jazzkonzert mit Duo Strobl &
Polaschegg, Jazzatelier, 20.00

Helfenberg: Theater: "Was ihr wollt", GH
Haudum, 17.00, Reservierung:  0664
99942146 (Mi, Do, Fr 9 - 12.00 & 18 - 20.00)

Julbach: Kleintiermarkt, Bauhof, 7 - 12.00,
VA: Kleintierzuchtverein

Lembach: Theater: "Die deutschen Kleinstäd-
ter", Alfons-Dorfner-Halle, 14.30 & 20.00,
Tickets: www.theatergruppelembach.at

Peilstein: Kirtag

Schwarzenberg: Allerheiligengesteckver-
kauf, Pfarrplatz, Heimathaus, vor und nach der
Messe, VA: Goldhauben- und Trachtengruppe

Schwarzenberg: Buchausstellung, Heimat-
haus, 08.45 - 11.00, VA: Bücherei

St. Martin: Kameradschaftsbund-Messe,
Pfarrkirche, 8.30

St. Peter: Kirtag, Ortsplatz

Rohrbach-Berg: Betriebsanlagen Beratungs-
tag, Bezirkshauptmannschaft, 8.15 - 12.00,
Anmeldung unter:  07289 8851-69401

Rohrbach-Berg: Wohlfühlgymnastik des
Herzverbandes Rohrbach, Pfarrheim, 16 - 17.00

St. Martin: Stammtisch für pflegende Ange-
hörige, Pfarrzentrum, 19 - 21.00, VA: Gesunde
Gemeinde

Ulrichsberg: Infoabend für alle, die einsame
Menschen besuchen wollen, Pfarrzentrum,
19.30

Kollerschlag: Tanznachmittag, Musik: Domi-
nos, GH Grenzlos, 14.00

Lembach: Offener Nähtreff, ehem. Tischlerei
Pröll, 9 - 16.00, VA: Mühlviertler Nähtreff

Pfarrkirchen: Wirbelsäulengymnastik, Turn-
saal der VS Pfarrkirchen, 18.30 - 19.30, VA:
Ramona und Markus Eggerth

St. Martin: Tageszentrum für Ältere, 7.30 -
16.30, Anmeldung:  0664 1442320

Altenfelden: Eröffnung der Ausstellung
"Bildwelten" von Josef Geißler, Pfarrheim,
19.45
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Terminanzeigen

DO, 31. Oktober

FR, 1. November

Voranzeigen

Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

LESUNGS-REIGEN

Lebendige Bibliothek
HELFENBERG. Nach der Le-
sung ist vor der Lesung in der
Bibliothek Helfenberg.

15 Kinder und einige Erwachsene
ließen sich die Präsentation des Bu-
ches „Monsteraffen gibt es nicht“
von Nora Leitl nicht entgehen. Es
handelt davon, wie schnell Fake
News und Gerüchte entstehen, oh-
ne dass diese hinterfragt werden.
Mithilfe eines Koffertheaters
brachte sie den Zuhörern das The-
ma nahe und am Ende gab es
Glücksseifenblasen und Monster-
affencookies für alle.
Die nächste Lesung steht schon vor
der Tür: Am Samstag, 2. Novem-
ber, ladenKBWundBibliothekzum
Literaturfrühstück ins Pfarrheim.
Um 8Uhr gibt es ein Frühstück, die
Lesung mit Autor und Palliativme-
diziner David Fuchs „Zwischen
Mauern“ findet um 9 Uhr statt: Die
junge Bankangestellte Meta ist auf

der Suche nach Sinn.Durch ihre eh-
renamtlicheArbeit verschlägt es sie
in ein Pflegeheim. Als Sitzwache
soll sie dort ihre Nächte neben dem
Patienten Herrn T. verbringen. Ein
paar Nächte vergehen, bis Moses
Meta mehr über Herrn T. verrät.
Mehr, als sie je über denMann wis-
sen wollte. Und plötzlich ver-
schwindet die Selbstverständlich-
keit, mit der sichMeta um ihn küm-
mert... Eintritt: freiwillige Spen-
den, Anmeldung: 0650 7506904,
bibliothekhelfenberg@gmx.at<

Nora Leitl zu Gast in der Bibliothek
Helfenberg Foto: Bibliothek Helfenberg

Helfenberg: Sesselgymnastik, GH Haudum,
10.45 - 11.15, anschl. Gemeinsamer Mittags-
tisch, VA: Generationenrad

Helfenberg: Theater: "Was ihr wollt", GH
Haudum, 20.00, Reservierung:  0664
99942146 (Mi, Do, Fr 9 - 12.00 & 18 - 20.00)

Lembach: Halloweenfeier der Union 1947
Lembach, Sportplatz, 20.00

Lembach: Theater: "Die deutschen Kleinstäd-
ter", Alfons-Dorfner-Halle, 20.00, Tickets:
www.theatergruppelembach.at

Rohrbach-Berg: Kabarett mit Markus Lan-
ger: "Zeitmillionär", centro, 19.30

St. Martin: Nacht der 1000 Lichter, Pfarrkir-
che, 18 - 21.00, VA: KBW

Kollerschlag: "Talente auf der Bühne", Ka-
barettabend mit Studenten der Schauspielschu-
le Wien, Pfarrsaal, 20.00, VA: Grenzgänger

Pfarrkirchen: Beginn Wintercup Stockschüt-
zen, Stockschützenhalle Altenhof, VA: Sportuni-
on Altenhof

Linz: Produktmanagement und Mode
an der HBLA Lentia. "Tag der offenen
Tür": am Freitag 08. November von 14-17.00
Uhr, "Infoabend": am Montag 27. Jän-
ner 2025 um 18.30 Uhr, "Infoabend": am
Donnerstag 06. Februar 2025 um 18.30 Uhr.
www.hblalentia.at

Helfenberg, 25. Oktober: Pfarrsaal, 15.30
- 20.30

26. und 27. Oktober 2024:
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664
73711910 (nur Nutztiere)
St. Stefan: Dr. Haudum,  0664 5242510
Sarleinsbach: Dr. Maier,  07283 8294
Lembach: Mag. Brigitta Wirth,
 0664 1775361

1. November 2024 (Allerheiligen):
Altenfelden: Tierarztpraxis Altenfelden,
Mag. Koblmüller,  0664 7681668
Hofkirchen: Dr. Prechtl,  0664 9078694
Lembach: Mag. Brigitta Wirth,
 0664 1775361

Al-Anon Familiengruppen, Alateen
Gruppen für Kinder und Jugendliche
aus alkoholkranken Familien
www.al-anon.at

Altenfelden: Sonderpädagogisches Zentrum
 07282 7444

Lembach: Logopädischer Dienst  0664
8298487

Online Jugendcoaching-Chat für Jugend-
liche zw. 15 und 24 Jahren,
www.weneedyou.at

Rohrbach-Berg: Alkoholberatung
 07289 6920

Rohrbach-Berg: Caritas - psychosoziale Be-
ratungsgespräche  0676 87762443

Rohrbach-Berg: Caritas Familien- u. Famili-
enlangzeithilfe  07289 20998-2570

Rohrbach-Berg: Caritas-Beratung für pfle-
gende Angehörige  0676 87762443

Rohrbach-Berg: Frauennetzwerk - Elternbe-
ratung gemäß § 95 Abs. 1a  07289 6655

Rohrbach-Berg: JugendService  07289
22444

Rohrbach-Berg: Kinder- und Jugendhilfe BH
Rohrbach  07289 8851-69420

Rohrbach-Berg: Laienhilfe promente
 0664 88451920

Rohrbach-Berg: Meeting für Angehörige
von Alkoholikern, www.al-anon.at

Rohrbach-Berg: Partner-, Ehe-, Familien-
und Lebensberatung  0732 773676

Rohrbach-Berg: pro mente OÖ, Psychoso-
ziale Beratungsstelle  07289 22488

Rohrbach-Berg: Schuldnerhilfe OÖ
 0732 777734

Rohrbach-Berg: Treffen der Anonymen Al-
koholiker, www.anonyme-alkoholiker.at

Rohrbach-Berg: Verein PIA - Hilfe f. Opfer
sexuellen Mißbrauchs  0664 1405879

Sarleinsbach: Mikado, psychosoziale Famili-
enberatungsstelle, www.arcus-sozial.at

Selbsthilfe OÖ/Dachverband der Selbsthilfe-
gruppen  0732 797666

Ulrichsberg: Sozialberatungsstelle  0660
3409526

Haslach, Galerie im Gwölb: Ausstellung
von Christian Ruckerbauer: "Bilderflut", Öff-
nungszeiten: Fr 16 - 18.00, Sa 10 - 12.00, bis
23. November

Haslach, Heimathaus im Alten Turm,
Windgasse 10: fixe Führungen für Einzelbe-
sucher jeden Sa um 11.00, Infos unter
 07289 72300

Haslach, Manufaktur Haslach, Stahl-
mühle 3: fixe Führungen jeden Di um 13.30,
Infos unter  07289 72180

Haslach,  Museum Mechanische Klang-
fabrik, TuK-Vonwiller: Fixe Führung für
Einzelbesucher, Do - So 14.00, Besuch nur mit
Führung möglich

Haslach, Webereimuseum, Textiles
Zentrum Haslach, Stahlmühle 4: Fixe
Führung für Einzelbesucher: Do - So um 10.00,
Öffnungszeiten: Di - So jeweils 10 - 16.00

Klaffer, Dorfplatz 4: Heimatstube der Ver-
triebenen Böhmerwäldler  0664 4851494

Klaffer, Hochfichtstraße: Wassermuseum
mit Exponaten und Schautafeln, Infos:
 0664 4851494

Niederkappel, Kirchschläger Zentrum:
"rudolf kirchschläger - mensch und politiker",
Öffnungszeiten: täglich außer Mi Nachmittag,
Schlüssel am Gemeindeamt bzw. im GH Leiten-
bauer erhältlich

Schwarzenberg, Atelier Silberdistel,
Steinweg 5: Anne-Bé Talirz, Ausstellung v.
Druckgrafik, Malerei u. Skulpturen, jederzeit
nach Voranmeldung unter  0664 1638102
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HTL NEUFELDEN

Maturanten
laden zum Ball
NEUFELDEN. In edlem Gewand
zeigt sich die HTL Neufelden
beim Maturaball am Samstag,
2. November, ab 19 Uhr. Unter
dem Motto „Hollywood – fünf
Jahre im falschen Film“ gibt es
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. Ein Highlight wird der
Wettkampf der zwei Schulzwei-
ge AUT vs BI sein. Sie kämpfen
ab 22 Uhr in drei Challenges um
denSieg.Außerdemgibt es heuer
erstmals NFC-Ballkarten. Diese
Karten zum kontaktlosen Bezah-
len können für eine Bar-Rallye
verwendet werden. Wer in allen
neun teilnehmenden Bars vor-
beischaut und ein Getränk trinkt,
schaltet ein Freigetränk frei.
Außerdem werden über die Kar-
te Getränke verlost. Infos und
Ticketvorverkauf: www.htl-
neufelden.at<

PUPPENBÜHNE

Kasperl unterwegs
AIGEN-SCHLÄGL. Das Puppen-
theater Aigen-Schlägl ist nicht
nur im Honzik Haus zu sehen,
sondern gibt auch Gastspiele.

Mit der mobilen Bühne war das
Team in den Büchereien Lem-
bach und Rohrbach zu Gast und
zeigte die Abenteuer von Kas-
perl und seinen Freunden. „Für
uns war das eine neue Erfahrung
mit viel Arbeit, aber wir haben
alles sehr genossen. Der Spaß am
Spiel überwiegt und das leiden-
schaftliche Mitfiebern der Kin-
der ist für uns die größte Beloh-
nung“, berichtet Karoline Eckl.

Neues Kasperl-Abenteuer
Am 3. November zeigt die Pup-
penbühne das neue Stück „Kas-
perl und Frau Igel“ im Honzik
Haus. Dabeimuss derKasperl das
Laubhaus von Frau Igel zurück-
holen und auch den Zauberer

Ludikus vor der Hexe Grünkopf
retten. Das Stück eignet sich für
Kinder ab vier Jahren und dauert
etwa 40Minuten.
Am 30. November gibt es noch
einmal „Kasperl und der Räuber“
am Weihnachtsmarkt in Peilstein
zu sehen. EinWeihnachtsstück ist
bereits in Arbeit.<

Sonntag, 3. November,
13.30 und 15 Uhr
Honzik Haus, Aigen-Schlägl
Eintritt: freiwillige Spende

Kasperl und Frau Igel Foto: K. Eckl

LIVEKONZERT

Riccardo Tesi bringt
die Toskana ins Voi
ST. MARTIN. Mit neuer For-
mation kommt Riccardo Tesi
nach St. Martin und bringt
World- und Ethnomusik ins
Kulturlokal Voi.

Seit fast 40 Jahren begeistert
Riccardo Tesi als kreativer Er-
neuerer und Meister des Orga-
netto, des diatonischen Knopf-
akkordeons. Er kombiniert Tra-
dition undModerne, indem er die
Klänge seiner toskanischen Hei-
mat mit Musiktraditionen aus
Süditalien, dem Balkan, Afrika,
Madagaskar und Indien, aber
auch mit Jazz und Filmmusik
verschmelzen lässt.
Damit findet Tesi, der mit nam-
haften Künstlern zusammenge-
arbeitet hat, weltweit Anerken-

nung. Eines seiner bedeutends-
ten Projekte, die Produktion

Bella Ciao, ist ein europaweiter
Erfolg.

Quartetto Elastico
Ins Voi kommt Tesi mit demPer-
cussionisten Francesco Savoretti
und dem vielseitigen Gitarristen
und Sänger Vieri Sturlini. Ver-
stärkt wird das Trio durch die
Sängerin und Multi-Instrumen-
talistin Caterina Sangineto. Ihre
Stimme, begleitet von Harfe,
Psalterium und Flötenklängen,
bringt eine zusätzliche Dimen-
sion in das Ensemble.<

Riccardo Tesi ist ein Meister des
diatonischen Knopfakkordeons. Foto: Tesi

Freitag, 8. November,
19.30 Uhr, Kulturlokal Voi, St. Martin
Vorverkauf: Voi, Sparkasse Mühl-
viertel West, Ö-Ticket
www.voikultur.at

LITERATUR

Die Welt von morgen
LINZ. Starautor Robert Menas-
se liest am Freitag, 15. No-
vember, 20 Uhr, im Posthof
Linz-Literatursalon aus sei-
nem aktuellen Buch „Die Welt
von morgen“. Tips verlost 4x2
Freikarten.

Ein souveränes demokratisches
Europa – und seine Feinde: Nach
den Romanen „Die Hauptstadt“
und„DieErweiterung“zimmertder
Wiener Literat in Essay-Form wei-
ter am schwankenden Boden Euro-
pas. Demokratische Defizite füh-
ren zu Protest. Viele Krisen ma-
chen den Menschen Angst. Heute
steht das Friedensprojekt Europa
wieder am Scheideweg. Wie wird
dieWelt von morgen aussehen?
Robert Menasse erklärt und ver-
teidigt die europäische Idee, lädt
aber auch dazu ein, die systemi-
schen Widersprüche der Union zu
kritisieren und zu überwinden.

Moderation: Christian Schacher-
reiter. Erschienen ist sein Buch
„Die Welt von morgen. Ein sou-
veränes demokratisches Europa –
und seine Feinde“ bei Suhrkamp,
2024. Infos und Karten:
www.posthof.at, Ö-Ticket.<

Der Posthof lädt zum Literatursalon
mit Robert Menasse. Foto: Tom Mesic
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

TÄGLICH MILLIONEN VON REISEDEALS AUF TIPSREISEN.AT
Für den Inhalt der Website verantwortlich: Reiseveranstalter Mader Reisen VertriebsGmbH: Linzerstraße 11, 4223 Katsdorf, tipsreisen@maderreisen.at Bis zu 70% sparen!

NATURWUNDER
DONAUDELTA 
Flusskreuzfahrt MS Nestroy

21.04. - 02.05.2025

Foto: GSW Touristik AG

PORTO UND DER
RIO DOURO
Flusskreuzfahrt MS Douro Spirit 

23.06. - 30.06.2025
Porto – Regua – Pinhao – Vega de Terron 
– Porto (durch das Douro Tal)

Foto: GSW Touristik AG

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• Flug ab/bis Wien/München – Kittilä
• Inkl. Flughafengebühren 196,-
• Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen
• 7x Unterbringung im Hullu Poro Hotel *** inkl. Halbpension
• Tagesausflug nach Rovaniemi zum Arktikum & Weihnachtsmanndorf
• Pferdeschlittenfahrt durch die Winterlandschaft
• Sami Kultur, Mythen & Joik im Samiland Levi
• Ausflug zur Rentierfarm inkl. Rentierschlittenfahrt
• PRIMA REISEN Reiseleitung vor Ort

MAGISCHE MOMENTE
IN LAPPLAND
Flug ab/bis Wien oder München

Jänner - März 2025
Kittilä - Levi - Rovaniemi -  
Ausflüge in der Umgebung

Foto: Thomas Kast, visitfinland

Schneeschuh-
wanderung inkl. 

Ausrüstung & 
Guide

Special

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• 8-tägige Kreuzfahrt
• 4-tägige Busreise ab Tulcea mit  

Bukarest und Siebenbürgen bis Linz 
• Alle Schiffsgebühren
• Nächtigungen in der gebuchten Kabinenkategorie  

inkl. Vollpension
• 1x Gala-Abend im Rahmen der Vollpension 
• Freie Teilnahme am Bordprogramm 
• Deutschsprachige Kreuzfahrtleitung
• 3x Nächtigung in 4*Hotels inkl. Halbpension (3x Frühstück, 3x Abendessen) 
• Ausflüge und Besichtigungen laut Reiseprogramm inkl. Eintritte 
• Qualifizierte deutschsprachige Reiseleitung in Rumänien

8 Tage ab 

2.198,-
12 Tage ab 

2.048,-

8 Tage ab

1.999,-

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• 8-tägige Kreuzfahrt
• Flug ab/bis Wien nach Porto inkl. Bahnanreise ab/bis OÖ
• Alle Schiffsgebühren
• Nächtigungen in der gebuchten Kabinenkategorie  

inkl. Vollpension
• Getränkepaket: Wasser, Kaffee und Tee ganztägig,  

Soft-Drinks zum Mittag- & Abendessen, Hauswein zum Abendessen
• 1x Folklore-Abend an Bord
• 1x Fado-Show an Bord 
• Freie Teilnahme am Bordprogramm
• Deutschsprachige Kreuzfahrtleitung

Bahnanreise ab 
allen OÖ-ÖBB 

Bahnhöfen

Special
Foto: Costa

QUER DURCH’S 
MITTELMEER 
MIT COSTA
mit Costa Pacifica 

30.08. - 13.09. 2025

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Schiffsreise in der gewählten  
Kabinenkategorie 

• Vollpension an Bord
• Trinkgeld an Bord
• Ein- und Ausschiffungsgebühren/Hafentaxen
• Zusatzleistungen laut myItalien-Paket bei Buchung  

des mydrinks-Getränkepakets bis 11.11.
• Reisebegleiter ab 30 Teilnehmern

15 Tage ab* 

1.490,-

* 3.& 4 Erwachsener im Oberbett 799,- (bei zwei Vollzahlern in der Kabine),  
Kinder bis 17,99 im Oberbett kostenlos (bei zwei Vollzahlern in der Kabine)  
zzgl. Busanreise und Getränkepaket

Garantierte Busanreise ab/bis OÖ

MITTELMEER 

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
Garantierte Busanreise ab/bis OÖGarantierte Busanreise ab/bis OÖ

100 € 

Frühbucher-

bonus bis 

30.11.

DREI-LÄNDER-
KREUZFAHRT
Flusskreuzfahrt MS Charles Dickens

06.09. - 12.09.2025

Foto: GSW Touristik AG

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• Fahrt mit komfortablem Reisebus 

Linz – Basel sowie Mainz – Linz
• 2x Mittagessen bei den Busfahrten 
• Besichtigungsstopp „Rheinfall bei Schaffhausen“
• 7-tägige Kreuzfahrt
• Alle Schiffsgebühren
• Nächtigungen in der gebuchten Kabinenkategorie
• Vollpension an Bord
• 1x Gala-Abend im Rahmen der Vollpension
• Freie Teilnahme am Bordprogramm
• Deutschsprachige Kreuzfahrtleitung

Bus ab/bis Linz

Special

7 Tage ab 

1.449,-

Foto: Costa

11 Tage ab* 

999,-

Garantierte Busanreise ab/bis OÖGarantierte Busanreise ab/bis OÖGarantierte Busanreise ab/bis OÖ

100 € 

Frühbucher-

bonus bis 

30.11.

LISSABON UND
DIE SCHÄTZE DES
MITTELMEERS
mit Costa Diadema 

28.09. - 08.10. 2025

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Schiffsreise in der gewählten  
Kabinenkategorie 

• Vollpension an Bord
• Trinkgeld an Bord
• Ein- und Ausschiffungsgebühren/Hafentaxen
• Zusatzleistungen laut myItalien-Paket bei Buchung  

des mydrinks-Getränkepakets bis 11.11.

• Eigener Bus Reisebegleiter ab 30 Teilnehmern

* eigene Anreise, 3.& 4 Erwachsener im Oberbett 450,- (bei zwei Vollzahlern 
in der Kabine), Kinder bis 17,99 im Oberbett kostenlos (bei zwei Vollzahlern in 
der Kabine) zzgl. Busanreise und Getränkepaket

  
ab/bis Linz

Special
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* In der SECA Holzwelt und im SECA Onlineshop, Aktionen gültig solange der Vorrat reicht.

WANDPANEEL
SECA LAMELLE
BARCODE VERTIKAL, 158 CM HÖHE,
VERSCHIEDENE BREITEN

ab€83,47
ab € 98,20 per Stk.

-15%

THERMOLÄRCHE
PIZ NAIR 190°
19 X 140 MM, BANDSÄGESCHNITT

€ 91,70
€ 107,88 per m2

-15%

THERMOFICHTE
GRAN PARADISO 212°
19 X 193 MM, GEBÜRSTET

€ 50,90
€ 59,88 per m2

-15%

1.10. – 31.10.
PIMP-UP-YOUR-WALL-

WEEKS

bis zu

-15%
auf Wand-

verkleidungen

THERMOFICHTE
IRREGOLARE
GRAN PARADISO
GEBÜRSTET

€ 104,77
€ 123,26 per m2

-15%

THERMOFICHTE
MONT BLANC 212°
19 X 193 MM, GEHACKT

€ 61,10
€ 71,88 per m2

-15%

FICHTE RUSTIKAL
MARMOLADA
19 X 196 MM, GEDÄMPFT,
GEBÜRSTET

€ 48,36
€ 56,89 per m2

-15%

SECA – IHR ZUVERLÄSSIGER PARTNER FÜR LEISTBARES BAUEN & WOHNEN!


